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IN DIESER 
AUSGABE

EIN GEWINN. 
Auf dem Spielfeld und auf der Straße.
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mtl. Leasingrate

QR-Code scannen und 
Angebot entdecken!

www.starke-autos.de

STARKE Georgsmarienhütte | Topsloh 2-6 | 49124 Georgsmarienhütte

385 €1 499 €1
mtl. Leasingrate

inkl. 2.500 €
Tech Prämie2

inkl. 5.000 €
Tech Prämie2

XPENG G6 RWD Standard Range 185 kW (252 PS): Stromverbrauch komb.: 17,3 kWh/100 km; CO₂-Emissionen komb.: 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische 
Reichweite: 455 km | Sonderzahlung: 0 € | Laufleistung/Jahr: 10.000 km | Laufzeit: 48 Monate | 48 mtl. Leasingraten á 385 €1 | XPENG G9 RWD Long Range 
258 kW (351 PS): Stromverbrauch komb.: 18,6 kWh/100 km; CO₂-Emissionen komb.: 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 585 km | Sonderzahlung: 
0 €, Laufleistung/Jahr: 10.000 km | Laufzeit: 48 Monate | 48 mtl. Leasingraten á 499 €1 | ¹ Ein unverbindliches Privatleasingangebot der ALD Lease Finanz 
GmbH.  Abb. zeigt Sonderausstattung. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und zzgl. Überführungskosten in Höhe von 1.190 €, zzgl. Zulassungskosten. 
Stand 04/26. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. | 2 Die Tech Prämie in Höhe von 2.500 € inkl. MwSt. für die aktuellen Modelle 
G6 und P7+ bzw. 5.000 € inkl. MwSt. für die aktuellen G9 Modelle gilt für private, selbständige und gewerbliche Kunden (KMU) sowie Freiberufler in Ver-
bindung mit Barkauf, Finanzierung oder Leasing bei einer Haltedauer von mind. 12 Monaten und einer Laufleistung von mind.  5.000 km. Eine Barauszah-

lung ist ausgeschlossen. Gültig bis 30.06.2026.
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 15. August 2026.
Anzeigenschluss ist Montag, 10. August, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag, 10. August, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

 Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Erreicht Sie unsere  
Zeitung zuverlässig?
Sie erhalten unsere Zeitung nicht regelmäßig  
oder kennen jemanden in Ihrer Nachbarschaft,  
der sie nicht bekommt? Bitte informieren Sie uns!  
Ihre Rückmeldung ist uns wichtig, um die Verteilqualität zu optimieren.
Osning Medien GmbH · 05401/83737-0 · info@osning-medien.de

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
2. Juli 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
13. August 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag,  
10. Juli2026

AKTUELLE AUSGABE  
JETZT AUCH ONLINE LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Neues Führungsduo für  
die Feuerwehr
Jan Hannibal übernimmt das Kommando  
der Feuerwehr Bad Iburg
Es ist nun auch offiziell amtlich: 
Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Iburg geht mit einer neuen Füh-
rungsspitze in die kommenden 
sechs Jahre. Auf der letzten Rats-
sitzung vor der Sommerpause 
ernannte Bürgermeister Daniel 
Große-Albers den neuen Orts-
brandmeister Jan Hannibal und 
händigte ihm die offizielle Er-
nennungsurkunde aus. Als stell-
vertretender Ortsbrandmeister 
wurde Joachim Kubitschke im 
Amt bestätigt, um gemeinsam 
mit Hannibal die Geschicke der 
Stadtfeuerwehr zu lenken. Der 
Wechsel an der Spitze der Orts-
feuerwehr vollzieht sich in einer 
Phase wegweisender infrastruk-
tureller Veränderungen. Erst 
vor rund zwei Jahren bezog die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Iburg 
nach jahrzehntelanger und in-

tensiver Planungsphase ihr 
neues, hochmodernes Domizil 
an der Osnabrücker Straße. Der 
Neubau hat den Einsatzbetrieb 
bereits im täglichen Dienst spür-
bar beschleunigt und professio-
nalisiert. Dass moderne Technik 
und zeitgemäße Räumlichkeiten 
für die Einsatzfähigkeit im Ernst-
fall unerlässlich sind, betonte 
Bürgermeister Große-Albers 
unlängst bei der Mitglieder-
versammlung: „Bad Iburg kann 
stolz auf seine Stadtfeuerwehr 
sein“. Mit der offiziellen Ernen-
nung von Jan Hannibal ist der 
formelle Übergang vollzogen. 
Die Bad Iburger Wehr sieht sich 
personell wie auch infrastruktu-
rell gut gerüstet, um die Sicher-
heit im südlichen Landkreis Os-
nabrück auch in Zukunft verläss-
lich zu garantieren. � soe o
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Von links: Ratssitzungsleiter Joseph Rottmann, Jan Hannibal, Joachim 
Kubitschke und Bürgermeister Daniel Große-Albers.
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Leichtigkeit,  
die mich trägt. 
Kompression, 
die mich unterstützt.

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

BANDAGEN  
KOMPRESSION
FUSSEINLAGEN 
GEHHILFEN  
ORTHETIK   
PROTHETIK

Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel. 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de

GRATIS

KOSTENLOSER
PARKPLATZ

im Baumwollweg

PERSÖNLICHE
BERATUNG

85

ÜBER 85 JAHRE
KOMPETENZ

Kirchenkabarett  
in der Schlosskirche
Wort-zum-Sonntag-Show mit Pastor Ingmar Maybach 
Sonntags geht man in die Kir-
che, so war das jedenfalls ein-
mal. Heutzutage stehen Pasto-
ren und Pastorinnen aber meist 
nur noch sehr wenigen Perso-
nen gegenüber. Pastor Ingmar 
Maybach hatte am Sonntag, 
7. Juni zumindest eine etwas 
größere Zuschauerzahl. Über 
30 Personen waren pünktlich 
um 19 Uhr in die evangelische 
Schlosskirche von Bad Iburg ge-
kommen. Nicht um an einem 
Gottesdienst teilzunehmen, 
sondern um Maybachs „Wort-
zum-Sonntag-Show“ zu sehen. 
Ingmar Maybach ist nämlich 
nicht nur Pastor, sondern seit 
vielen Jahren auch, und inzwi-
schen vor allem, Kabarettist, Kir-
chenkabarettist.
Mit den Worten „Herzlich will-
kommen zur CSU, zur Christlich 
Satirischen Unterhaltung“ be-
grüßt Maybach sein Publikum, 
nachdem sein Auftritt zu Musik 
und Applaus beim zweiten An-
lauf seinen Vorstellungen ent-
spricht. Hiermit leitet er direkt 
zum ersten Thema, dem Per-
sonenkult, insbesondere in der 
katholischen Kirche, über. Nach 
einer musikalischen Zwischen-
nummer zum Thema Predigt-
Schreiben widmet er sich dann 
dem Thema Zielgruppengot-
tesdienste, im speziellen denen 
für Vielflieger, bevor er zu sei-
ner eigenen Vergangenheit als 
Pastor kommt: Jahrelang ist Ing-
mar Maybach Pastor in der Ge-
meinde Ueberau gewesen, wo 
die kommunistische Partei DKP 
sehr aktiv ist, weshalb er in der 
Presse häufig „Don Camillo“ ge-
nannt wurde. Immer wieder 
gibt es Zwischenapplaus, ver-
einzelt laute Lacher. Dann stellt 
Maybach die 2017 anlässlich des 
500-jährigen Jubiläums der Re-
formation erschienene Luther-
bibel vor, woraus er eine Ge-
schichte, die jetzt in die mo-

derne Sprache gebracht wurde, 
vorliest. 
Ingmar Maybach studierte So-
ziologie und Theologie, war 
mehrere Jahre als Pastor tätig 
und fing 1999 mit Kabarett an. 
Seit 2006 betreibt er sein Kir-
chenkabarett: „Mit dem Kir-
chenkabarett bin ich erfolgrei-
cher, weil ich dort eine Nische, 
ein Alleinstellungsmerkmal ge-
funden habe“, stellt er fest. In-
zwischen hat er schon über 
600 Auftritte für insgesamt 
über 80.000 Zuschauer absol-
viert, auch an der Seite von Co-
medy-Größen wie Bodo Wartke 
oder Kurt Krömer. Am Kabarett 
schätzt er besonders, dass „man 
das Privileg hat, Dinge sehr 
pointiert auszusprechen und of-
fener reden zu können“.
Als Pastor ist er auch für die 
Frauenhilfe zuständig gewe-
sen, was ihn zum Lied „Aber 
bitte mit Pastor“ animiert, wo-
bei er betont, dass dieses Lied, 
ein Tango, nichts mit dem Udo-
Jürgens-Lied mit ähnlichem Ti-
tel zu tun habe, was in auch zu 
einem Seitenhieb gegen die 
GEMA veranlasst. Anschließend 
bleibt es etwas musikalisch 
mit dem gedichteten „Solo der 
Braut“, womit er sich „schwie-
rigen Personen in schwierigen 
Lebenslagen“, also konkret ei-
ner Braut, satirisch widmet. 
Diese Nummer gehört zu den 
Höhepunkten des Programms. 
Die Geschichte, eine Frau habe 
kurzfristig die Hochzeit bei ihm 
storniert, weil die Kirche zu 
klein für ihr Kleid gewesen sei, 
ruft besonders viele Lacher her-
vor. Ein Pastor habe deswegen 
auch „lieber zwei Beerdigungen 
als eine Trauung“, wie Maybach 
feststellt. Zum ersten Mal be-
schäftigt sich Ingmar Maybach 
dann satirisch mit dem Thema 
Beerdigung und betont: „Beer-
digungen sind unsere Königs-

Ganz in seinem Element: Pastor Maybach sorgt für gute Unterhaltung in 
der Schlosskirche Bad Iburg. 
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Wir machen Sommerpause
Liebe Leserinnen und Leser,
das Team vom Stadtgespräch 
Bad Iburg verabschiedet sich 
mit dieser Ausgabe in die ge-
wohnte Sommerpause. 
Wir wünschen Ihnen eine er-
holsame Urlaubs- und Ferien-
zeit und möchten uns an dieser 
Stelle besonders bei unseren 
Zustellerinnen und Zustellern, 
den freien Redakteurinnen und 
Redakteuren sowie unseren 
Fahrern bedanken. 
Sie haben mit ihrem Engage-
ment dazu beigetragen, dass  

Sie den blick-punkt alle zwei 
Wochen pünktlich mit vielfälti-
gen Informationen im Briefkas-
ten haben. 
Nach der 
Sommer-
pause  
erscheint 
das 
nächste 
Stadtge-
spräch am 
15. August. 

IN EIGENER SACHE

disziplin.“ Der Beleg dafür folgt 
umgehend. Maybach intoniert 
das Lied „Spiel mir ein differen-
ziertes Lied vom Tod“, das er mit 
Gitarre und Mundharmonika 
begleitet.
Anschließend berichtet er noch 
von einer Fortbildung zum 
„kindgerechten und plastischen 
Erzählen biblischer Geschich-
ten“, die er besuchen musste. 
Das Ergebnis dieser Fortbil-
dung, die Geschichte von David 
und Goliath aus der Perspektive 
eines Steins, trug er dem Publi-
kum vor. Zum Abschluss gibt er 
noch das „Lied vom fahrenden 
Kirchenkabarettisten“, zum Bes-
ten welches seine eigene Lauf-

bahn und auch die Widerstände 
und Kritik, auf die er stieß, nach-
zeichnete. Er beendete sein 
Programm mit dem „Gemein-
deglieder-Strömungsfilm“. Am 
Ende des rund 90-minütigen 
Programms scheint es dem 
Großteil des Publikums gefallen 
zu haben und Ingmar Maybach 
bietet noch Plakate und CDs äl-
terer Programme zum Verkauf 
an. Das aktuelle Programm wird 
allerdings voraussichtlich nur 
noch auf Plattformen wie Spo-
tify, und nicht mehr auf CD er-
hältlich sein. In der Regel alle 
drei bis vier Jahre entwickelt 
Ingmar Maybach ein neues Pro-
gramm. � hfe o
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Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

Tel. 05483 7499494
Hauptstraße 5 · 49536 Lienen

ONLINE-BUCHUNG 

ZEIT FÜR  
EINEN  
NEUEN LOOK?
Euer Friseurmeisterbetrieb in Lienen
für Damen & Herren

  Herren jederzeit ohne Termin willkommen
  Damen mit oder ohne Termin willkommen
  Kostenlose Parkplätze vor Ort

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 28. Juni
 Apothekennotdienst

Bad-Apotheke | Frankfurter Straße 27, Bad Rothenfelde 
Telefon 05424/219200

Sonntag, 5. Juli
 Apothekennotdienst

Markt-Apotheke Nahne | Iburger Straße 229, Osnabrück   
Telefon 0541/6002700

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Jahreshauptversammlung 
auf Hof Averbeck 
Heimatverein Glane verabschiedet Agnes Wiemann 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Heimatvereins 
Glane stand ganz im Zeichen 
des Rückblicks auf ein erfolg-
reiches Jahr. Nach einer herzli-
chen Begrüßung der anwesen-
den Mitglieder richtete Agnes 
Wiemann als 1. Vorsitzende des 
Vereins einen positiven Blick auf 
das vergangene Jahr. 15 neue 

Mitglieder konnten aufgenom-
men werden. Damit wuchs die 
Anzahl der Mitglieder auf 370. 
Im Laufe des Jahres konnten die 
Vereinsmitglieder rund 3.000 
Besucher auf Averbecks Hof be-
grüßen. Diese nahmen an Füh-
rungen durch das Museum oder 
an öffentlichen Veranstaltungen 
teil. Besonders hervorgehoben 

wurden die Veranstaltun-
gen „KurschattenRhumba“ 
der Kabarettistenensem-
ble Heyl&Segen, das platt-
deutsche Konzert mit Bruni, 
der jährliche Familiensonn-
tag in Zusammenarbeit mit 
dem „Café der Begegnung“, 
die Tagesfahrt in die Kom-
mende Lage, das
traditionelle Pfannkuchen 
essen auf Averbecks Hof so-
wie die große Krippenaus-
stellung in Zusammenarbeit 
mit den Osnabrücker Krip-
penfreunden.
Zwei Gruppen sind im Hei-
matverein sehr regelmä-
ßig aktiv. Dazu gehört die 
Gruppe „Imkerei und Na-
tur“ um Manfred Langkamp 
und die Gruppe „Archiv“ um 
Margret Zumstrull. Manfred 
Langkamp berichtete über 
die Projekte des vergange-
nen Jahres und Max Helmut 
Franke übernahm die Auf-
gabe, über die voranschrei-
tende Digitalisierung des 
Archives und die damit für 
die Nutzer entstehenden 
Vorteile zu berichten. 
Im März dieses Jahres wurde 
Margret Zumstrull für ihre lang-
jährigen Verdienste mit dem 
Heimatpreis des Osnabrücker 
Landes ausgezeichnet. Diese 
Preisverleihung fand besondere 
Anerkennung. Rund um das 
Vereinsmitglied Heiner Eichholz 
fand im vergangenen Jahr eine 
Gruppe zusammen, die in Zu-
sammenarbeit mit Miroslav Ra-
finski den Film „Zeitensprung“ 
produzierte. Es entstand ein 
40-minütiger Dokumentarfilm, 
der die Entwicklung Bad Iburgs 
von 1954 bis in die Gegenwart 
vergleicht. 300 Filme konnten 
bisher verkauf werden.

In diesem Jahr stand die Wahl 
des neuen Vereinsvorstandes 
auf dem Programm.
Agnes Wiemann schied, wie im 
Vorjahr angekündigt, nach 22 
Jahren engagierter Arbeit aus 
dem Vereinsvorstand aus. Ein-
stimmig wurde sie zur Ehren-
vorsitzenden des Heimatver-
eins Glane ernannt. Wiederge-
wählt wurden Norbert Grave 
als 2. Vorsitzender, Maria Bög-
gemann als Kassenwartin, Anja 
Holtmeyer als Schriftführerin 
sowie Petra Broxtermann für die 
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit. � o

Eine Ära geht zu Ende: Agnes Wie-
mann (Bildmitte) leitete 22 Jahre die 
Geschicke des Heimatvereins. 

Fo
to

: p
riv

at



Stadtgespräch Bad Iburg  |  5

10.-12.07.2026 
BAD IBURG
70 AUSSTELLER 

LIVEMUSIK  
+ WEINFEST

B U N T E - K U H - M A R K T . D E

Telefon 0541 60990 • info@fip.de • www.fip.de

• 100 Prozent Energieausnutzung
• Erneuerbare Energien kombinieren mit der

zukunftssicheren Energie Aral HeizölPlus
• Unabhängiger Energieeinkauf und Vorrat:

Genau so, wie Sie es entscheiden!

Setzen Sie auf die Zukunft!
Mit Öl+Solar-Brennwerttechnik und Wärmepumpe

Größer, lauter,  
künstlerischer
Rund 90 Aussteller bei „Bunte KuH“-Markt in Bad Iburg – 
Installationen, Weinfest und Musik
Vom 10. bis 12. Juli verwandelt 
sich der Kneipp-Erlebnispark 
unterhalb des Schlosses in Bad 
Iburg erneut in eine einzigar-
tige Bühne für Kunst, Handwerk, 
Kultur und Begegnungen: Der 
„Bunte KuH“-Markt präsentiert 
sich in diesem Jahr größer, lau-
ter und künstlerischer denn je 
und bietet den Besucherinnen 
und Besuchern ein Wochen-
ende voller Kreativität, Genuss 
und Unterhaltung, wie die Ver-
anstalter mitteilen.
Auf dem rund 2,5 Hektar gro-
ßen Gelände werden etwa 90 
Aussteller erwartet. Mit mehr 
Ständen und neuen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern wächst 
der Markt weiter und bietet ein 
vielfältiges Angebot aus Kunst-
handwerk, Design, regionalen 
Produkten und kreativen Ideen. 
In mehr als 20 unterschiedli-
chen Kunst- und Handwerksbe-
reichen können Besucher ent-
decken, staunen und mit den 
Ausstellerinnen und Ausstellern 
ins Gespräch kommen.
Ein besonderes Highlight hat 
bereits begonnen: Unter dem 
Titel „Stahlzeit“ stellt der Künst-
ler Hans Kordes seit dem 24. Juni 
seine eindrucksvollen Stahlfigu-
ren in Bad Iburg auf. Die Aus-
stellung beschränkt sich dabei 
nicht auf das eigentliche Markt-
gelände, sondern erweitert den 
„Bunte KuH“-Markt auf überra-
schende Weise über die bekann-
ten Grenzen hinaus. Wer auf-
merksam durch den Kneipp-Er-
lebnispark und die Umgebung 
des Schlosses geht, wird im-
mer wieder auf außergewöhn-
liche Installationen stoßen. Be-
sonders in den Abendstunden, 
wenn ausgewählte Objekte be-
leuchtet werden, entsteht eine 
ganz besondere Atmosphäre.
Auch das Handwerk wird auf 
dem „Bunte KuH“-Markt leben-
dig. Besucher können zum Bei-
spiel erleben, wie eine Ketten-

sägenschnitzerin aus Holz be-
eindruckende Kunstwerke 
entstehen lässt und ein Schmied 
traditionelles Handwerk vor-
führt. Hier wird nicht nur ausge-
stellt, sondern direkt vor Ort ge-
arbeitet, gestaltet und erschaf-
fen.
Ein weiterer Höhepunkt ist das 
beliebte Weinfest. Der Wein-
hof Brinkmann präsentiert als 
Veranstalter regionale Weine 
und lädt gemeinsam mit weite-
ren Anbieterinnen und Anbie-
tern zum Genießen und Verwei-
len ein. Musikalisch schlägt der 
Markt in diesem Jahr ein neues 
Kapitel auf: Samstagnachmit-
tag sorgt das Duo „Two Caps“ 
für gute Stimmung. Mit der 
Band „On the Rox“ steht erst-
mals eine echte Partyband auf 
der Sparkassenbühne und sorgt 
am Samstagabend für ausge-
lassene Stimmung und Festi-
valgefühl im Kneipp-Erlebnis-
park. Am Freitag übernimmt 
diese Aufgabe ein DJ, und auch 
am Sonntag gibt es beim Früh-
shoppen mit der „Katastro-
phenband“ ordentlich was auf 
die Ohren.
Auch Familien und Kinder dür-
fen sich auf zahlreiche Attrakti-
onen freuen. Am Sonntag sor-
gen Rosa Lotta, Clown Otty und 
die beliebten „JoJos“ für Spaß 
und Unterhaltung. Am Stand 
der Sparkasse können Kinder 
beim Maskenbasteln ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen und ei-
gene kleine Kunstwerke gestal-
ten. Darüber hinaus engagiert 
sich die Bank für die Region. Mit 
einer „Wirbelbox“ werden Spen-
den für Vereine und gemeinnüt-
zige Projekte vor Ort gesammelt 
und damit das Ehrenamt in Bad 
Iburg und Umgebung unter-
stützt.
Der Bunte KuH Markt hat sich 
längst als feste Größe im Veran-
staltungskalender der Region 
etabliert. Mit mehr Ausstellern, 

Gruppenbild mit Skulpturen: Künstler Hans Kordes, Bürgermeister  
Daniel-Große Albers und Veranstalter Jan Brinkmann.
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neuen Attraktionen, der au-
ßergewöhnlichen Ausstellung 
„Stahlzeit“, erweitertem Hand-
werk, einem starken Familien-
programm und einem noch 
größeren Weinfest setzt die Ver-

anstaltung in diesem Jahr neue 
Akzente und bleibt zugleich ih-
rem besonderen Charakter treu: 
kreativ, regional und einzigar-
tig. Der Eintritt ist frei. � o

- Anzeige - 
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



IHRE VORTEILE BEI UNS:
n  Nahtloser Service bei allen Reparaturen 

egal ob Handy/ Pc / Weiße Ware /  
Braune Ware / Multimedia

n  Exklusiver Service: Liefern, anschließen 
und in Betrieb nehmen

n  Bekanntes Sortiment: wir führen alle 
 gewohnten Marken und Produkte  
bei uns im Geschäft

n  Garantieversprechen: Bei bestehenden 
Garantiefällen oder Reparaturen  
unterstützen wir Sie, soweit uns möglich, 
umfänglich!

n Wertgarantiepartner

BESUCHEN SIE UNS GERNE!
EP:Quindt, Georgsmarienhütte

Oeseder Straße 103  
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 8812493  
info@ep-quindt.de | www.ep.de/quindt

EP:Quindt

Wir sind weiter für Sie da!Wir sind weiter für Sie da!
Ein geschätzter Kollege schließt sein Geschäft, doch Ihr Service bleibt sicher!  

Wir übernehmen gerne – nur einen Berg entfernt.

Ein leidenschaftlicher  
Bewahrer der Geschichte 
Bad Iburg trauert um Volker Paul
Die Spuren, die Volker Paul in 
Bad Iburg hinterlassen hat, sind 
bis heute im Stadtbild und im 
kollektiven Gedächtnis sichtbar. 
Wie nun bekannt wurde, ver-
starb der ehemalige Ehrenvor-
sitzende des Vereins für Orts- 
und Heimatkunde Bad Iburg am 
12. Mai 2026 im baden-würt-
tembergischen Ettlingen im Al-
ter von 88 Jahren. Mit ihm ver-
liert die Stadt einen ihrer enga-
giertesten Chronisten und einen 
unermüdlichen Motor der loka-
len Erinnerungskultur. Geboren 

am 11. Januar 1938 in Thüringen, 
verschlug es Volker Paul nach 
den Wirren des Zweiten Welt-
kriegs als Flüchtling nach Nord-
deutschland. Nach dem Abitur 
absolvierte er ein Maschinen-
baustudium, bevor er 1976 seine 
Heimat in Bad Iburg fand. Seine 
wahre Berufung abseits des Be-
rufslebens sollte jedoch die 
Historie werden: Schon in jun-
gen Jahren geschichtlich inter-
essiert, widmete er sich spätes-
tens mit dem Eintritt in den Ru-
hestand ganz der Erforschung 

der Iburger Stadtgeschichte. 
Als Volker Paul im Jahr 2003 die 
Nachfolge von Willi Simon als 
Vorstandsvorsitzender des VOH 
antrat, leitete er eine Ära prä-
gender Projekte ein. Unter sei-
ner wegweisenden Führung er-
warb der Verein das historische 
Steinsche Haus in der Rathaus-
straße. Mit viel Herzblut, diplo-
matischer Überzeugungskraft 
und der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Vereinsmitgliedern 
sowie lokalen Handwerkern ge-
lang es ihm, das geschichts-
trächtige Gebäude denkmalge-
recht zu sanieren.
Sein wohl wichtigstes Vermächt-
nis schuf Paul im Jahr 2010 mit 
der Eröffnung des „Hauses der 
Iburger Geschichte“. Dank sei-
ner Initiative erhielt der Verein 
endlich einen würdigen Ort, um 
die über Jahrzehnte zusammen-
getragenen Dokumente, Ur-
kunden und Exponate systema-
tisch zu archivieren. Das Haus 
entwickelte sich unter seiner 
Ägide schnell zu weit mehr als 
einer bloßen Forschungsstätte. 
Es wurde zu einem lebendigen 
Treffpunkt für Bürgerinnen, Bür-
ger und Gäste der Stadt. Für Rat-
suchende war Volker Paul da-
bei stets die erste Anlaufstelle: 
Er galt als wandelndes Lexikon 
der Iburger Historie und wusste 
im Zweifel immer ganz genau, in 

welchem Regal des Archivs die 
gesuchte Antwort schlummerte. 
Bis 2017 lenkte er die Geschicke 
des Vereins mit unerschöpfli-
cher Leidenschaft. Ein schwerer 
persönlicher Verlust markierte 
schließlich den Wendepunkt: 
Nach dem Tod seiner Ehefrau 
Marianne entschied sich Volker 
Paul, Bad Iburg zu verlassen und 
in den Schwarzwald zu ziehen. 
Obwohl er seine letzten Jahre 
in der Ferne verbrachte, bleibt 
sein Wirken in Bad Iburg fest 
verankert. Der Verein für Orts- 
und Heimatkunde und die Stadt 
Bad Iburg werden Volker Paul 
als einen feinsinnigen, hochen-
gagierten Bürger und als den 
großen Bewahrer ihrer gemein-
samen Geschichte in dankbarer 
Erinnerung behalten. � o
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Historiker aus Leidenschaft:  
Volker Paul. 
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Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Diesmal von Pastorin Verena Tretter,  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg

Freizeit und Freiheit 
Am Wetter merkt man es mo-
mentan intensiv: Es ist Som-
mer – und die Sommerfe-
rien stehen vor der Tür. Als 
ich noch ein Kind war, 
klang das für mich 
nach: Ausschla-
fen, Eisessen, 
kein Stunden-
plan, keine 
Hausaufga-
ben, tun und 
lassen, was 
man will. Da 
hatten natürlich 
die Eltern auch 
noch was mitzure-
den – so ganz willkür-
liche Freiheit war das nicht. 
Aber es war schön.
Für mich als Erwachsene und 
Berufstätige ohne Kinder 
klingt Sommerferien mittler-
weile etwas anders. Ich habe 
schon auch weniger Termine 
in meinem Beruf in dieser Zeit, 
aber ich denke heute bei den 
Sommerferien vor allem an: 
Mehr Zeit zum E-Mails abar-
beiten, Gemeinde weiterden-
ken, Liegengebliebenes auf-
arbeiten und all das endlich 
anpacken, wofür sonst bisher 
keine Zeit war. Vielleicht sogar 
mal was Hobbymäßiges tun. 
Ich finde das bemerkenswert. 
Da steht man vor potenziell 
freierer Zeit, vor mehr Frei-
heit, und stelle an mir selbst 
fest, dass ich gar nicht gut da-
rin bin, diese Freizeit auch wie 
Freiheit zu nutzen. Stattdes-
sen denke ich daran, wie ich 
Zeit sinnvoll verwenden oder 
mir Freizeit auch verdienen 
kann. Ich hoffe, Sie sind da-
rin besser als ich. Wenn nicht, 
dann ist das hier für uns, die 
wir uns gerne in der freien 
Zeit als tätig oder fleißig oder 
jedenfalls nicht müßig (oder 
faul!) erleben. Das kann ganz 
schön stressen und ablenken 
von dem, wer und was wir ei-
gentlich sind und was wir uns 
zugestehen dürfen, müssen 
und sollen.
Paulus schreibt in seinem Brief 
an die Galater: „Zur Freiheit hat 
uns Christus befreit.“ (Gal 5,1)
Weil wir oft keine gesunde 
Handhabe haben, wenn wir 
plötzlich „frei“ haben. 

Mehr Zeit, vielleicht sogar be-
willigten Urlaub. Wenn wir 
nicht in den Urlaub fahren 
oder fliegen, haben wir Pläne. 
Aufgaben, Termine, irgend-

was konsumieren oder 
sogar unbedingt 

was tun. Wol-
len erleben, 

weil: FOMO 
is a thing in 
unserer er-
lebnishung-
rigen Zeit, 

in der ich oft 
wahrnehme, 

dass es eine Kor-
relation zu geben 

scheint zwischen: Wie 
cool und interessant bist du, 
ist dein Leben, und was hast 
du so alles in deiner Freizeit 
gemacht? Dann denke ich an 
genau diesen Satz: „Zur Frei-
heit hat uns Christus befreit.“ 
Für mich ist das einer der am 
meisten entlastenden Sätze in 
der Bibel. Einer der am meis-
ten (aufgepasst) befreien-
den. Denn die Freiheit, die der 
Gott, an den ich glaube, in 
seinem Wirken in Jesus Chris-
tus ermöglicht und schenkt, 
besteht darin, dass ich nicht 
ständig beweisen muss, dass 
ich wertvoll bin, und dass ich 
nicht rechtfertigen muss, wa-
rum oder wie ich da bin – und 
dass ich vor allem auch nicht 
ununterbrochen etwas leis-
ten, optimieren, funktionie-
ren, tun muss, um einfach zu 
(gut) sein. Gerade weil wir in 
einer Gesellschaft leben, in 
der Nützlichkeit und Leistung 
wie menschliche Qualitäts-
merkmale gehandelt werden. 
Sind sie aber nicht – das Evan-
gelium sagt: Dein Wert wird 
nicht erarbeitet und muss 
nicht erarbeitet werden – und 
schon gar nicht von dir. Du 
hast ihn einfach. Er ist dir zu-
gesprochen. Und da beginnt 
Freiheit und wird echte Frei-
zeit möglich! Gelassene Frei-
zeit, freiheitliches Sein. Ein 
Nachmittag ohne Zweck, ein 
Tag, an dem nichts Besonde-
res passiert … oder wie Sie es 
mögen. 
Aber auf jeden Fall ohne Rech-
nung, ohne Rechtfertigung. 
Egal, was die anderen sagen.

DAS GEISTLICHE WORT
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Erstkommunionvorbereitung 
in der Pfarreiengemeinschaft 
Bad Iburg-Glane startet
Unter dem Leitwort „Mit Jesus 
kann ich feiern“ beginnt nach 

den Sommerferien die Vorbe-
reitung der neuen Drittkläss-

ler auf die Erstkommunion in 
der Pfarreiengemeinschaft Bad 
Iburg-Glane. Die Begleitung des 
Kurses übernehmen Barbara 
Kellinghaus und Valerie Sand-
kämper. Ein zentraler Informati-
onstermin für die Eltern beider 
Kirchengemeinden findet am 
Mittwoch, dem 26. August, um 
19.30 Uhr im Pfarrheim in Bad 
Iburg, Rathausstraße 12 statt. 
Die betreffenden Familien wer-
den nach den Sommerferien 
direkt angeschrieben und ein-

geladen. Sollte eine Familie bis 
dahin keine Benachrichtigung 
erhalten haben, ihr Kind jedoch 
zur Erstkommunion anmelden 
wollen, wird um eine Kontakt-
aufnahme gebeten. Anmeldun-
gen und Rückfragen nehmen 
die Pfarrbüros sowie das Vorbe-
reitungsteam entgegen unter,  
b.kellinghaus@bistum-os.de 
oder v.sandkaemper@bistum-
os.de.
 �  o
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Sonnenschein und 
Karussell-Spaß 
Zweite Benno-Kirmes zieht Familien an – aber weniger 
Besucher als im vergangenen Jahr 
Drei Tage lang am herrschte 
im Kneipp-Erlebnispark bun-
tes Kirmestreiben: Rund 20 Aus-
steller hatten am vergangenen 
Wochenende ihre Kinderkarus-
sells, Fahrgeschäfte, Bierbuden 
und deftige Gastrostände auf-
gebaut, um den Bad Iburgern 
ein tolles Familienwochenende 
samt Flohmarkt zu besche-
ren. Das Wetter zeigte sich da-
bei von seiner besten Sonnen-
seite – was für die Veranstalter 
allerdings Fluch und Segen zu-
gleich war. Denn während die 
Besucher bei strahlendem Son-
nenschein und bester Laune fei-
erten, machten sich die plötz-
lich sprunghaft angestiegenen 
Temperaturen und das zeit-
gleiche Fußballprogramm auf 
dem Kirmesplatz bemerkbar. Es 
zog schlichtweg weniger Men-
schen an die Buden als noch 
bei der Premiere im vergange-
nen Jahr. Veranstalter Bernd To-
var nahm das Ganze jedoch ge-
lassen und erklärte mit echter 
Schausteller-Mentalität: „Es war 
ein bisschen weniger los in die-
sem Jahr.“ Das liege möglicher-
weise aber an der Fußball-WM. 
Oder daran, dass die Leute ge-
hen lieber ins Freibad neben-
angingen. „Hitze ist schlecht für 
das Geschäft. Zwanzig Grad und 

bedeckt, sind dagegen ideales 
Schaustellerwetter“, so Tovar.  
Rund 25 Prozent weniger Um-
satz schätzt Veranstalter Tovar 
im Vergleich zum Vorjahr. Um 
auf die Hitze zu reagieren, be-
wies das Team jedoch Flexibili-
tät und verlegte die Öffnungs-
zeiten kurzerhand etwas nach 
vorne, um die kühleren Stunden 
zu nutzen. Trotz des etwas ruhi-
geren Wochenendes zieht der 
Veranstalter eine positive Bilanz 
und blickt optimistisch nach 
vorn: „Das Konzept der Benno-
Kirmes geht auf.“ Am Ende war 
es eine friedliche, sonnige Fami-
lienkirmes – und eine Fortset-
zung der Benno-Kirmes in Bad 
Iburg ist für die Zukunft bereits 
fest eingeplant. � soe  o

Großes Vergnügen für den Nach-
wuchs im Autoscooter.

Nicht ganz so viel los, aber dennoch bestes Kirmesvergnügen für Familien. 
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Kolpingfamilie lädt zum 
monatlichen Frühstück ein
Zu ihrem monatlichen Früh-
stück lädt die Kolpingfamilie 
Glane-Iburg am Freitag, 3. Juli, 
alle Mitglieder sowie interes-
sierte Gäste ein. Der Vormittag 
beginnt um 8.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St.-Jakobus-
Kirche. Im Anschluss daran, ab 
9.15 Uhr, kommen die Teilneh-
mer im Pfarrheim zu einem ge-
meinsamen Frühstück zusam-
men. Für den thematischen Teil 
der Veranstaltung konnte Lena 
Kassen von Holdt als Referen-
tin gewonnen werden. Sie wird 

im Anschluss an das Frühstück 
über das Leben und Wohnen im 
Sanatorium Kassen berichten 
und zudem die Angebote des 
Seniorentreffs Hubertushof so-
wie des Hauses Schürmeyer vor-
stellen. Aus organisatorischen 
Gründen bittet die Kolping-
familie um vorherige Anmel-
dung. Ausgenommen hiervon 
sind lediglich die Dauerteilneh-
mer. Anmeldungen nimmt Josef 
Heidecker bis Montag, 29. Juni,  
telefonisch unter 05403/1634 
entgegen. � o

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Bäckerei + Stadtcafé Große-Rechtien
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
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Hingeschaut
Genau

FÄ
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N
G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 2. Juli 2026, an

Förderverein Freibad Bad Iburg e.V. 
Sebastian-Kneipp-Allee 40 · 49186 Bad Iburg

Glückwunsch zum Gewinn: Beate Große-Rechtien (links) über-
reicht der Gewinnerin Ursula Witke einen Gutschein in Höhe von  
50 Euro.
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Der Landkreis Osnabrück hat zusammen mit den kreisan-
gehörigen Städten- und Gemeinden den Aufbau eines er-
gänzenden Alarmnetzes für den Fall von Katastrophenlagen 
bzw. katastrophenähnlichen Vorkommnissen gestartet. Für 
Bad Iburg ist der Aufbau von fünf neuen Sirenen ab Mitte 
Juli vorgesehen.
Aktuell wird in Deutschland ein flächendeckendes Sirenen-
netz ausgebaut, um die Bevölkerungswarnung zu gewähr-
leisten, zum Beispiel bei Extremstwetterlagen und außerge-
wöhnlichen Ereignissen. Die Erfahrungen haben gezeigt, dass 
Sirenen als Warnmittel nach wie vor einen hohen Stellen-
wert als Warneffekte haben und dass sie nicht wie Handys 
abgestellt oder weggelegt werden können.
Im Rahmen eines zeitgemäßen Sirenenkonzepts für den ge-
samten Landkreis Osnabrück werden zu diesem Zweck auch 
in der Stadt Bad Iburg neue Anlagen installiert. Insgesamt 
sollen auf dem Gebiet der Stadt Bad Iburg fünf verschiede-
ne Sirenenstandorte entstehen.
Zwei der Katastrophenschutz-Sirenen werden auf Dächern 
von öffentlichen Gebäuden montiert. Die Standorte sind 
das Christophorus-Heim in Bad Iburg und der Kindergarten 
Guter Hirte in Sentrup.
Drei weitere Warnanlagen entstehen als freistehende Mas-
ten. Standorte sind die Spielplätze an der Robert-Hülse-
mann-Straße und Vossege sowie am Schützenplatz Glane an 
der Bergstraße.
Die neuen Sirenen sind technisch so ausgerüstet, dass sie 
über eine Sprachdurchsage- und Sprachnachrichtenfunkti-
on verfügen. Die Kosten werden zunächst durch den Land-
kreis Osnabrück übernommen und anschließend im Rahmen 

der Abschlussrechnung nach Fertigstellung in der jeweiligen 
Kommune mit dem vereinbarten 75/25-Prozent-Schlüssel 
verrechnet.
„Mit dem Aufbau der neuen Sirenen investieren wir in die Si-
cherheit aller Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Ich hof-
fe, dass wir dieses Warnsystem niemals benötigen werden. 
Sollte es jedoch zu einer Katastrophenlage oder einem an-
deren außergewöhnlichen Ereignis kommen, können die Si-
renen entscheidend dazu beitragen, Menschen rechtzeitig 
zu warnen und zu schützen“, so Bürgermeister Daniel Große- 
Albers.
Weitere Informationen zum Katastrophenschutz sind auf der 
Internetseite landkreis-osnabrueck.de/katastrophenschutz 
verfügbar.

AUFBAU VON SIRENENSTANDORTEN BEGINNT

EHRENAMTLICHE WAHLHELFENDE GESUCHT
Für die Kommunalwahlen im September 2026, sucht die Stadt Bad 
Iburg tatkräftige Wahlhelfende, die an den Wahltagen für die ord-
nungsgemäße Durchführung der Wahlhandlung sorgen. Die wichtigs-
te und spannendste Aufgabe von Wahlhelfenden ist das Auszählen der 
Stimmzettel und die Übermittlung der Ergebnisse an die Wahlleitung.
Wahlhelfende werden in zwei Tagesschichten (8 bis 13 Uhr und 13 bis 18 
Uhr) sowie für die Auszählung ab 18 Uhr eingesetzt. 
Das Wahlhelferehrenamt wird mit einer Aufwandsentschädigung ver-
gütet. Für die Verpflegung in den Wahllokalen ist gesorgt. Wenn Sie 
sich als Wahlhelferin oder Wahlhelfer engagieren möchten, bewerben 
Sie sich unverbindlich über das Online-Formular der Stadt Bad Iburg: 
www.badiburg.de/rathaus ➝ Wahlen in Bad Iburg
Die nächsten Wahlen stehen am 13. September 2026 an. Gegebenen-

falls wird am 27. Septem-
ber 2026 erneut gewählt, 
falls es zu Stichwahlen für 
die Ämter der Bürgermeis-
terin/des Bürgermeisters 
oder der Landrätin/des 
Landrats kommt.
Denjenigen, die sich be-
reits als freiwillige Wahl-
helfer gemeldet haben, 
dankt die Stadt schon mal. Die Wahlhelferplanung wird im Spätsom-
mer an Fahrt aufnehmen. Dann erhalten die potentiellen Helfer und 
Helferinnen weitere Informationen zu ihrem Einsatz. 

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  27. Juni 2026

RATH
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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REPAIR CAFÉ
Bevor es in die Sommerpause 
geht, öffnen die ehrenamtlichen 
Experten nochmal die Türen des 
Repair Cafés am Sonntag, 5. Juli 
von 14 bis 17 Uhr im Kindertreff 
Flavour (Hagenberg im ehema-
ligen Schwimmbad). Die Helfer 
stehen mit Rat und Tat zur Verfü-
gung, um kaputten Dingen oder 
Handarbeitsprojekten eine zwei-
te Chance zu geben, um Nach-
haltigkeit damit zu fördern. Dazu 
gibt es auch noch Kaffee und Ku-
chen, ebenfalls kostenlos. Aller-
dings freut sich das große Spen-
denschwein über eine freund- 
liche Fütterung.

 

Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail „Café der Begegnung“: begegnungscafe@badiburg.de.

KNEIPP ERLEBEN IM JULI UND  
AUGUST   
Dienstag, 28. Juli, 19 Uhr: „Faszi-
enarbeit für mehr Leichtigkeit“ 
mit Marion Machill, Faszienthe-
rapeutin. Wenn der Körper sich 
von innen neu ordnet. Faszienar-
beit unterstützt natürliche Auf-
richtung, Stabilität und kann ein 
freies Körpergefühl fördern.
Dienstag, 11. August, 19 Uhr: 
„Zwei Säulen des Sebastian 
Kneipp:  – Qi Gong/ Bewegung 
- Die Heilkraft der Bewegungs-
therapie- und Tai Chi/ Balance - 
Die Bedeutung der inneren Har-
monie“ mit Benno Raude, Lehrer 
für Tai Chi Chuan und meditative 
Energiearbeit
Dienstag, 25. August, 19 Uhr: 
„Kneipp und Achtsamkeit – die Kraft der Einfachheit“ mit Maria 
Anna Schröder, zertifizierte Natur- und Achtsamkeitstrainerin
Eintauchen – in die Säulen der Kneippschen Lehre „Wasser, Bewegung, 
Kräuter und Ernährung“. Durch Achtsamkeit die „innere Ordnung“  
stärken und strukturieren, um Resilienz aufzubauen und emotiona-
le Stabilität zu fördern.  Die Veranstaltungen finden im Rosen- und  
Kräutergarten am Baumwipfelpfad statt oder bei unpassendem  
Wetter im Hotel im Park / Tagungsraum. Der Eintritt ist frei (außer 
Workshops), eine freiwillige Eintrittsspende ist willkommen.
Veranstalter + weitere Informationen: 
Kneipp-Verein Bad Iburg e.V. und Tourist-Information Bad Iburg,  
Tel. 05403/40466.

GEFÜHRTE WANDERUNGEN IM JULI
Sonntag, 5. Juli ab 10 Uhr
Wanderung zwischen Frühstück und Mittagessen
mit Marai Karpa / VFL Bad Iburg. Treffpunkt: Wanderparkplatz Zum 
Freeden
Montag, 13. Juli ab 14 Uhr
Montagswanderung auf den Freeden
mit Manfred Haunhorst / Bad Iburg Tourismus GmbH. Treffpunkt:  
Wanderparkplatz Zum Freeden
Samstag, 18. Juli ab 10.30 Uhr
Wandertour zum Musenberg über die Ostseite: Waldchaussee, 
Georgsplatz, Söte Löksken, Zeppelinstein, Kaffeehäuser, Musenberg, 
Parkplatz Borgloher Str., Freeden, Limberg.
Mit Hubert Waldhaus / Verein für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg 
e.V. , Treffpunkt: Gasthof zum Freden

Sonntag, 19. Juli 10 Uhr 
Gesundes und bewusstes  
Wandern - Atmung – Haltung – 
Ausdauer. Treffpunkt: Kassenbe-
reich Baumwipfelpfad Bad Iburg, 
Wanderführerin: Marai Karpa, 
Eintritt: 7 Euro, ermäßigt (Kin-
der und Gästekarteninhaber) 6 
Euro. Tickets online unter www. 
badiburg-tourismus.de/online-
shop, Veranstalter und Anmel-
dung: Bad Iburg Tourismus GmbH

„HET KASTEEL EN KLOOSTER IBURG“ 
– SCHLOSSFÜHRUNG IN  
NIEDERLÄNDISCHER SPRACHE
Die nächsten öffentlichen Schlossführungen in niederländischer Spra-
che finden in den Sommerferien statt:
Termine: Samstag, 11. Juli und 22. August
Treffpunkt für die 1-stündige Führung mit Guide Alma Latus-Niezen ist 
um 14.30 Uhr am Schlossmuseum.
Tickets gibt es online unter www.badiburg-tourismus.de/onlineshop 
für 6 Euro / ermäßigt 5,50 Euro
Veranstalter + Anmeldung: Bad Iburg Tourismus GmbH, Tel. 05403/ 
40466, E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de
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HU und AU täglich  
für € 161,50 

E-Fahrzeuge € 109,90 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de
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GEFÜHRTE PILZTOUREN IM HERBST
Wegen der großen Nachfrage im 
vergangenen Jahr, werden 2026 
drei Pilztouren angeboten.
Im September und Oktober wer-
den bei den geführten Pilzlehr-
wanderungen die Lebensweisen 
und Lebensräume der Pilze er-
klärt. Nach einer kurzen Einfüh-
rung geht Maik Gemüth, geprüf-
ter Pilzberater der mobilen Pilz-
schule, mit der Gruppe auf eine 
gemeinsame Wanderung durch 
den Wald mit dem Ziel, Pilze zu suchen und zu finden sowie diese im 
Anschluss gemeinsam zu bestimmen. Dabei sollen vor allem Funde von 
essbaren Pilzen mit den potentiell giftigen Verwechslungspartnern /
Doppelgängern erläutert werden. Bitte wetterfeste Kleidung, ein  
Messer und einen Pilzkorb mitbringen.
Termine: 
Sonntag, 27. September ab Wanderparkplatz Zum Dörenberg,  
Osnabrücker Str. (B51) / Bad Iburg 
Sonntag, 11. Oktober ab Wanderparkplatz Am Sunderbach, Hagener 
Straße / Bad Iburg 
Sonntag, 25. Oktober ab Wanderparkplatz Zum Dörenberg,  
Osnabrücker Str. (B51) / Bad Iburg 
Beginn: jeweils um 9 Uhr, Dauer: ca. 4 Stunden
Tickets sind zum Preis von 33 Euro bereits online erhältlich unter 
www.badiburg-tourismus.de/onlineshop
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH / Tourist-Information im 
Stadthaus, Tel. 05403/40466

HEILKRÄUTER WORKSHOP
Heimische Heilpflanzen entdecken 
und erkennen. Wirkungen sowie tra-
ditionelle Einsatzmöglichkeiten bei 
unterschiedlichen Beschwerden, so-
wie die Herstellung von verschiede-
nen Pflanzenauszügen, stehen auf 
dem Programm dieses besonderen 
Workshops, den Ernährungsberate-
rin, Sporttrainerin und Heilpflanzen-
expertin (Sebastian-Kneipp-Akademie) Lena Knufmann anbietet. 
Wann? Dienstag, 7. Juli, 18 bis 20 Uhr
Wo? Rosen- und Kräutergarten am Baumwipfelpfad (bei schlechtem 
Wetter im Hotel im Park)
Teilnahmepreis: 10 Euro / für Mitglieder des Kneipp-Vereins Bad Iburg  
8 Euro. Tickets unter www.badiburg-tourismus.de/onlineshop
Veranstalter und  weitere Informationen: Kneipp-Verein Bad Iburg e.V. 
und Tourist-Information Bad Iburg, Tel. 05403/40466.
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Mit Herz und Kompetenz
begleite ich Sie auf dem Weg 

zum erfolgreichen 
Immobilienverkauf.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme:  
Anna.Aulf@engelvoelkers.com

0541 96325330 

Anna-Sophie Aulf
Immobilienkauffrau (IHK)

SAVE THE DATE: GLANER MARKT 2026 
VOM 21. BIS 23. AUGUST
Den Termin schon jetzt vormerken: Vom 21. bis 23. August 2026 lädt 
der Glaner Markt wieder zu einem abwechslungsreichen Wochenen-
de rund um den Thie und die Glaner Kirche ein. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf Live-Musik, Fahrgeschäfte, Kreativstände, 
kulinarische Angebote sowie zahlreiche Aktionen für Kinder und Fa-
milien freuen. Der Markt startet am Freitag mit der offiziellen Eröff-
nung durch den Bürgermeister und einem stimmungsvollen Abend-
programm. Am Samstag stehen Unterhaltung, Begegnung und Fami-
lienprogramm mit Gewerbeschau, Mitmachaktionen und Flohmarkt 
im Mittelpunkt. Der Sonntag bietet unter anderem einen ökumeni-
schen Gottesdienst, den Glaner Seifenkisten-Cup, Live-Musik und 
Kinderunterhaltung für die ganze Familie. Ein besonderer Programm-
punkt ist der Familien- und Kinderflohmarkt am Samstag und Sonntag. 
Wer gut erhaltene Kleidung, Spielzeug, Bücher oder andere Familien- 
und Kinderartikel verkaufen möchte, kann sich kostenlos einen Stand-
platz sichern. Die Anmeldung erfolgt vorab per E-Mail an maerkte@ 
badiburg-tourismus.de. Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher sowie viele bunte Flohmarktstände und ein 
unvergessliches Marktwochenende in Glane.

MIT KINDERN AUF DEM  
WALDBADEN-PFAD
Für Kinder ist der Wald ein perfekter Spielplatz. Es gibt unglaublich 
viele Abenteuer zu erleben. Lasst euch mitnehmen von Maria Anna 
Schröder (zertifizierte Kursleiterin Waldbaden Achtsamkeit in der Na-
tur) über den Bad Iburger Waldbaden-Pfad. Entdecken, eintauchen 
und spielerisch erfassen, um körperliche und geistige Fähigkeiten zu 
entwickeln und wertvolle Naturerfahrungen zu sammeln. 
In den Sommerferien werden zwei Termine speziell für Familien 
und Kinder angeboten:
Donnerstag, 23. Juli, um 15 Uhr | Montag, 10. August, um 11 Uhr
Dauer: 1 Stunde, Teilnahmepreis: 6 Euro für Kinder und Gästekartenin-

haber / 7 Euro für Erwachsene
Treffpunkt: Übersichtstafel am Ein-
gang zum Pfad / unterhalb des Kas-
senbereichs des Baumwipfelpfads.
Die Teilnahme ist auch mit einge-
schränkter Mobilität möglich, da der 
Pfad im Waldkurpark barrierefrei 
gestaltet ist. Tickets sind zum Preis 
von 7 Euro für Kinder und 8 Euro 
für Erwachsene erhältlich unter www. 
badiburg-tourismus.de/onlineshop. 
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus 
GmbH, Tourist-Info, Tel. 05403/40466.
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seit jeher zur Unternehmens-
philosophie. 
„Wir wollten immer mehr sein 
als ein Fahrradgeschäft“, 
sagt Geschäftsführerin Jen-
nifer Calmer. „Unser Ziel war 
es von Anfang an, für unsere 
Kunden ein verlässlicher An-
sprechpartner zu sein – egal 
ob beim Kauf eines neuen 
Fahrrads, bei Reparaturen 
oder bei Fragen rund um die 
Mobilität.“
Ein wichtiger Baustein des 
Erfolgs ist der moderne, 
TÜV-zertifizierte Service-
bereich. Hier kümmern sich 
qualifizierte Fachkräfte um 
Wartungen, Inspektionen 
und Reparaturen aller Art. 
Die Zertifizierung unter-
streicht den hohen Qualitäts-
anspruch, den das Unterneh-
men an seine Arbeit stellt. 
Zwei festangestellte Meister 
in der Werkstatt stellen die 
Wertarbeit auf ein gehobe-
nes Level. Dabei hält Zweirad 
Calmer immer das selbst ge-
gebene Motto „Es wird eher 

ierlich zum modernen Zwei-
rad Calmer-Showroom auf 
über 1000 Quadratmetern. 
Jennifer Calmer hebt   die 
langjährige Mitgliedschaft 
in der ZEG (Zweirad-Ein-
kaufs-Genossenschaft eG) 
hervor. Als Teil von Europas 
größtem Netzwerk unab-
hängiger Fahrrad-Fachhänd-
ler genießt das Georgsmari-
enhütter Unternehmen den 
Austausch mit anderen ZEG-
Partnern und erhält Vorteile, 
die direkt an die Kunden wei-
tergegeben werden.   Durch 
diesen Verbund kann Zwei-
rad Calmer nicht nur exklu-
sive Eigenmarken und inno-

vative Neuheiten anbieten, 
sondern garantiert auch eine 
erstklassige Ersatzteilversor-
gung und höchste Qualitäts-
standards. 
Das Jubiläum ist nicht nur 
Anlass zum Feiern, sondern 
auch ein Moment des Dankes 
– an die Mitarbeiter, die das 
Unternehmen täglich mit Le-
ben füllen, und an die vielen 
treuen Kunden, die Zweirad 
Calmer über drei Jahrzehnte 
begleitet haben. Und vor al-
lem der ersten Zweirad-Cal-
mer-Generation, Heinz und 
Brigitte Calmer. Ohne ihren 
Mut und Ehrgeiz wäre der Be-
trieb nicht, wo er ist.  mjo 

seit 1925

Nach der  
großen Radtour  

entspannt es sich im  
grünen Garten am besten! 

Alles Gute!

Telefon 05403/74740  www.bentrup-baumschulen.de
Osnabrücker Straße 84 49186 Bad Iburg

MODERNISIEREN
INTELLIGENTES
· Elektroinstallaaon
· Beleuchtung
· Hausgeräte-Kundendienst
· Haushaltsgeräte

Klöcknerstraße 21 · 49124 Georgsmarienhüüe
0 54 01 / 65 05 · www.elektro-boerger.com

Wir gratulieren
zum 30-jährigen

Jubiläum!

OESEDER FELD 20 
49124 GEORGSMARIENHÜTTE
TELEFON (05401) 846-0
INFO@KUECHEN-MEYER.DE
WWW.KUECHEN-MEYER.DE

WIR GRATULIEREN HERZLICH
ZUM 30-JÄHRIGEN JUBILÄUM!
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www.poetter-kl ima.de 05401 8606-0

Wir gratulieren als direkter Nachbar
herzlich zum 30-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

„Als meine Schwiegermut-
ter Brigitte 1996 erstmals mit 
einem E-Bike durch Georgs-
marienhütte fuhr, wurde sie 
fast wie eine Außerirdische 
betrachtet“, schmunzelt Ge-
schäftsführerin Jennifer Cal-
mer.  Vor mehr als 30 Jah-
ren kam ein Zweirad auf den 
Markt, bei dem ein Elekt-
romotor die Tretkraft des 
Fahrradfahrers unterstützt. 
Der moderne Boom begann 
2008 mit einem flächende-
ckenden Angebot verschie-
dener Hersteller. Heute ist 
Zweirad Calmer in Oesede 
in diesem Segment eines der 
modernsten und innovativs-
ten Unternehmen der Bran-
che. Neben E-Bikes hat sich 
das Geschäft auf Gravelbikes 
spezialisiert. Zudem gibt es 
attraktive Leasingangebote. 
Drei Jahrzehnte im Dienst 
der Mobilität auf zwei Rä-
dern: Das Fachgeschäft 
Zweirad Calmer mit Inha-
ber Ralf Calmer als „Kapitän“  
feiert in diesem Jahr sein 
30-jähriges Standortbeste-
hen im Oeseder Feld. Was 
einst mit viel Engagement 
und einer klaren Vision be-
gann, hat sich zu einem hoch-
professionellen Geschäft mit 
elf Mitarbeitern entwickelt 
– und dabei nie den persön-
lichen Draht zu den Kunden 
verloren. „Wir wollten weg 
von der Standard Fahrrad-
werkstatt, sondern ein kom-
petentes Unternehmen sein, 
das sich den modernen Ge-
gebenheiten der heutigen 
Zeit anpasst“, verweist Jen-
nifer Calmer zum Beispiel auf 

den hochwertigen Internet-
auftritt. Der Plan, in den so-
zialen Medien gut unterwegs 
zu sein, sei aufgegangen. 
Doch nicht nur das. Die von 
Jennifer Calmer ins Leben 
gerufene „Ladies Night“ fin-
det viel Anklang. „Wir woll-
ten auch mal Frauenpower in 
den Mittelpunkt stellen. Wir 
haben viel weibliche Kund-
schaft. Da zeigen wir zum 
Beispiel, wie man einen Rei-
fen wechselt oder andere 
technische Probleme an-
geht – alles in lockerer Atmo-
sphäre“,  ist die gut gelaunte 
Geschäftsführerin in ihrem 
Element. 

Wer die Geschäftsräume be-
tritt, spürt schnell, dass hier 
nicht nur E-Bikes verkauft 
werden. Die Stimmung ist 
gut, das freundliche Umfeld 
lädt zum Verweilen ein. Bei 
Zweirad Calmer stehen Be-
ratung, Service und langfris-
tige Kundenbeziehungen im 
Mittelpunkt. Viele Kunden 
kommen seit Jahren, man-
che sogar seit Generationen. 
Die persönliche Ansprache 
und das ehrliche Interesse an 
den individuellen Bedürfnis-
sen der Radfahrer gehören 

30 Jahre Zweirad Calmer
Mit Leidenschaft, Kompetenz und Kundennähe zum Erfolg

kein Rad verkauft, als das fal-
sche“ im Auge. 
Trotz aller Herausforderun-
gen in den vergangenen 
Jahren wie Corona-Pande-
mie und Ukraine-Krieg sei 
die Stimmung im Team stets 
bemerkenswert positiv ge-
blieben. Die elf Mitarbeiter 
ziehen an einem Strang und 
tragen maßgeblich zum Er-
folg des Unternehmens bei. 
Kollegialität, gegenseitige 
Unterstützung und Freude 
an der Arbeit prägen den 
Alltag. „Wir haben ein Team, 
auf das wir unglaublich stolz 
sind“, betont Jennifer Cal-
mer. „Gerade in schwierigen 
Zeiten hat sich gezeigt, wie 
stark unser Zusammenhalt 
ist.“ 
Die Erfolgsstory begann ge-
nau genommen vor 45 Jah-
ren, als Heinz Calmer seinen 
damaligen Ausbildungsbe-
trieb Zweiradhaus Dören-
kämper übernahm. Aus Dö-
renkämper wurde mit der 
Zeit Zweirad + Technik Cal-
mer, das heutige Zweirad 
Calmer. „Es lag auf der Hand, 
dass Sohn Ralf das Geschäft 
einmal übernehmen würde“,   
betont Jennifer Calmer.  Die 
Osnabrückerin suchte nach 
dem Kennenlernen von Ralf 
Calmer und dem damit ein-
hergehenden Umzug in den 
Südkreis in Georgsmarien-
hütte eigentlich nach einem 
Bürojob. „Der Teutoburger 
Wald war damals mein per-
sönlicher Himalaya“, lacht die 
Geschäftsführerin. Ralf Cal-
mer absolvierte nach seiner 
Ausbildung zum Zweiradme-
chaniker die Meisterprüfung. 
2021 übernahm der aktuelle 
Obermeister der Mechani-
ker-Innung den Betrieb sei-
nes Vaters. Er verwandelte 
das Unternehmen kontinu-

Zweirad Calmer im Oeseder Feld ist Spezialist für E-Bikes und 
Gravelbikes.

Das Ehepaar Jennifer und 
Ralf Calmer führt die Ge-
schäfte des Fahrradladens.

Ohne Team läuft nichts: Die elf Mitarbeiter tragen maßgeblich 
zum Erfolg von Zweirad Calmer bei.

„Wir wollten  
immer mehr  
sein als ein  

Fahrradgeschäft.“
Geschäftsführerin  
Jennifer Calmer
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Schützenkompanien  
aus Bad Iburg spenden  
für den guten Zweck 
Erlöse des „Iburger Advents“ gehen an Heilpädagogische 
Hilfe in Hilter und an Tafel in GMHütte 
Die Fahnenkompanie und die 
5. Kompanie des Schützenver-
eins Bad Iburg setzen erneut ein 
starkes Zeichen für soziales En-
gagement in der Region: Beide 
Kompanien spendeten jeweils 
750 Euro an die Heilpädagogi-
sche Hilfe in Hilter sowie an die 
Tafel in Georgsmarienhütte. Die 
Spendensumme stammt aus 
dem Erlös des Weihnachtsmark-
tes „Iburger Advent“, auf dem 
die beiden Kompanien seit 2010 
gemeinsam einen Stand betrei-
ben. Besonders die angebote-
nen Rosmarinkartoffeln haben 
sich im Laufe der Jahre zu einer 
festen Institution entwickelt. 
Viele Besucher kommen ge-
zielt jedes Jahr wieder, um diese 
Spezialität zu genießen. Ergänzt 
wird das Angebot durch Glüh-
wein, dessen Verkauf ebenfalls 
zum Spendenerfolg beiträgt.
„Es ist uns wichtig, mit unse-
rer Arbeit vor Ort Gutes zu tun“, 
betonen die Mitglieder beider 
Kompanien. Jährlich wird der 
Erlös für gemeinnützige Zwecke 
gespendet, wobei bewusst regi-
onale Einrichtungen unterstützt 
werden. So profitieren in die-
sem Jahr die Tafel in Georgsma-
rienhütte, die auch zahlreiche 
Bürger aus Bad Iburg versorgt, 
sowie die Heilpädagogische 

Hilfe in Hilter, bei der ebenfalls 
Menschen aus Bad Iburg tätig 
sind. Das Engagement wird von 
allen Kompaniemitgliedern ge-
tragen, die sich aktiv beim Be-
trieb des Standes einbringen.
Für die Fahnenkompanie ist 
das soziale Engagement in die-
sem Jahr von besonderer Be-
deutung: Sie feiert ihr 75-jähri-
ges Bestehen. Anlässlich dieses 
Jubiläums wurde eine weitere 
Spendenaktion ins Leben ge-
rufen. Über das gesamte Jahr 
hinweg verkaufen alle Kom-
paniemitglieder Lose – mit ei-
nem besonderen Konzept: Je-
des Los gewinnt. Neben attrak-
tiven Hauptpreisen, die am 4. 
Oktober in der Stadt verlost 
werden, gibt es zahlreiche So-
fortgewinne wie prozentuale 
Rabatte in örtlichen Geschäften, 
freien Eintritt auf dem Baum-
wipfelpfad, Autowäschen oder 
sogar ein Pfund Spargel. Der 
Erlös dieser Aktion kommt den 
Fördervereinen der beiden Bad 
Iburger Pflegeheime zugute – 
dem Franziskushaus und dem 
Christophorusheim. Geplant ist 
die Anschaffung einer Rikscha, 
mit der Bewohnerinnen und Be-
wohner künftig Ausfahrten un-
ternehmen können.� o

Thomas Wiemann und Bernfried Nauber (von links) von der 5.Fahnen-
kompanie übergeben Spenden an die Vertreter der Heilpädagogischen 
Hilfe.  
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seit jeher zur Unternehmens-
philosophie. 
„Wir wollten immer mehr sein 
als ein Fahrradgeschäft“, 
sagt Geschäftsführerin Jen-
nifer Calmer. „Unser Ziel war 
es von Anfang an, für unsere 
Kunden ein verlässlicher An-
sprechpartner zu sein – egal 
ob beim Kauf eines neuen 
Fahrrads, bei Reparaturen 
oder bei Fragen rund um die 
Mobilität.“
Ein wichtiger Baustein des 
Erfolgs ist der moderne, 
TÜV-zertifizierte Service-
bereich. Hier kümmern sich 
qualifizierte Fachkräfte um 
Wartungen, Inspektionen 
und Reparaturen aller Art. 
Die Zertifizierung unter-
streicht den hohen Qualitäts-
anspruch, den das Unterneh-
men an seine Arbeit stellt. 
Zwei festangestellte Meister 
in der Werkstatt stellen die 
Wertarbeit auf ein gehobe-
nes Level. Dabei hält Zweirad 
Calmer immer das selbst ge-
gebene Motto „Es wird eher 

ierlich zum modernen Zwei-
rad Calmer-Showroom auf 
über 1000 Quadratmetern. 
Jennifer Calmer hebt   die 
langjährige Mitgliedschaft 
in der ZEG (Zweirad-Ein-
kaufs-Genossenschaft eG) 
hervor. Als Teil von Europas 
größtem Netzwerk unab-
hängiger Fahrrad-Fachhänd-
ler genießt das Georgsmari-
enhütter Unternehmen den 
Austausch mit anderen ZEG-
Partnern und erhält Vorteile, 
die direkt an die Kunden wei-
tergegeben werden.   Durch 
diesen Verbund kann Zwei-
rad Calmer nicht nur exklu-
sive Eigenmarken und inno-

vative Neuheiten anbieten, 
sondern garantiert auch eine 
erstklassige Ersatzteilversor-
gung und höchste Qualitäts-
standards. 
Das Jubiläum ist nicht nur 
Anlass zum Feiern, sondern 
auch ein Moment des Dankes 
– an die Mitarbeiter, die das 
Unternehmen täglich mit Le-
ben füllen, und an die vielen 
treuen Kunden, die Zweirad 
Calmer über drei Jahrzehnte 
begleitet haben. Und vor al-
lem der ersten Zweirad-Cal-
mer-Generation, Heinz und 
Brigitte Calmer. Ohne ihren 
Mut und Ehrgeiz wäre der Be-
trieb nicht, wo er ist.  mjo 
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Nach der  
großen Radtour  

entspannt es sich im  
grünen Garten am besten! 

Alles Gute!
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Osnabrücker Straße 84 49186 Bad Iburg
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Wir gratulieren als direkter Nachbar
herzlich zum 30-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

„Als meine Schwiegermut-
ter Brigitte 1996 erstmals mit 
einem E-Bike durch Georgs-
marienhütte fuhr, wurde sie 
fast wie eine Außerirdische 
betrachtet“, schmunzelt Ge-
schäftsführerin Jennifer Cal-
mer.  Vor mehr als 30 Jah-
ren kam ein Zweirad auf den 
Markt, bei dem ein Elekt-
romotor die Tretkraft des 
Fahrradfahrers unterstützt. 
Der moderne Boom begann 
2008 mit einem flächende-
ckenden Angebot verschie-
dener Hersteller. Heute ist 
Zweirad Calmer in Oesede 
in diesem Segment eines der 
modernsten und innovativs-
ten Unternehmen der Bran-
che. Neben E-Bikes hat sich 
das Geschäft auf Gravelbikes 
spezialisiert. Zudem gibt es 
attraktive Leasingangebote. 
Drei Jahrzehnte im Dienst 
der Mobilität auf zwei Rä-
dern: Das Fachgeschäft 
Zweirad Calmer mit Inha-
ber Ralf Calmer als „Kapitän“  
feiert in diesem Jahr sein 
30-jähriges Standortbeste-
hen im Oeseder Feld. Was 
einst mit viel Engagement 
und einer klaren Vision be-
gann, hat sich zu einem hoch-
professionellen Geschäft mit 
elf Mitarbeitern entwickelt 
– und dabei nie den persön-
lichen Draht zu den Kunden 
verloren. „Wir wollten weg 
von der Standard Fahrrad-
werkstatt, sondern ein kom-
petentes Unternehmen sein, 
das sich den modernen Ge-
gebenheiten der heutigen 
Zeit anpasst“, verweist Jen-
nifer Calmer zum Beispiel auf 

den hochwertigen Internet-
auftritt. Der Plan, in den so-
zialen Medien gut unterwegs 
zu sein, sei aufgegangen. 
Doch nicht nur das. Die von 
Jennifer Calmer ins Leben 
gerufene „Ladies Night“ fin-
det viel Anklang. „Wir woll-
ten auch mal Frauenpower in 
den Mittelpunkt stellen. Wir 
haben viel weibliche Kund-
schaft. Da zeigen wir zum 
Beispiel, wie man einen Rei-
fen wechselt oder andere 
technische Probleme an-
geht – alles in lockerer Atmo-
sphäre“,  ist die gut gelaunte 
Geschäftsführerin in ihrem 
Element. 

Wer die Geschäftsräume be-
tritt, spürt schnell, dass hier 
nicht nur E-Bikes verkauft 
werden. Die Stimmung ist 
gut, das freundliche Umfeld 
lädt zum Verweilen ein. Bei 
Zweirad Calmer stehen Be-
ratung, Service und langfris-
tige Kundenbeziehungen im 
Mittelpunkt. Viele Kunden 
kommen seit Jahren, man-
che sogar seit Generationen. 
Die persönliche Ansprache 
und das ehrliche Interesse an 
den individuellen Bedürfnis-
sen der Radfahrer gehören 

30 Jahre Zweirad Calmer
Mit Leidenschaft, Kompetenz und Kundennähe zum Erfolg

kein Rad verkauft, als das fal-
sche“ im Auge. 
Trotz aller Herausforderun-
gen in den vergangenen 
Jahren wie Corona-Pande-
mie und Ukraine-Krieg sei 
die Stimmung im Team stets 
bemerkenswert positiv ge-
blieben. Die elf Mitarbeiter 
ziehen an einem Strang und 
tragen maßgeblich zum Er-
folg des Unternehmens bei. 
Kollegialität, gegenseitige 
Unterstützung und Freude 
an der Arbeit prägen den 
Alltag. „Wir haben ein Team, 
auf das wir unglaublich stolz 
sind“, betont Jennifer Cal-
mer. „Gerade in schwierigen 
Zeiten hat sich gezeigt, wie 
stark unser Zusammenhalt 
ist.“ 
Die Erfolgsstory begann ge-
nau genommen vor 45 Jah-
ren, als Heinz Calmer seinen 
damaligen Ausbildungsbe-
trieb Zweiradhaus Dören-
kämper übernahm. Aus Dö-
renkämper wurde mit der 
Zeit Zweirad + Technik Cal-
mer, das heutige Zweirad 
Calmer. „Es lag auf der Hand, 
dass Sohn Ralf das Geschäft 
einmal übernehmen würde“,   
betont Jennifer Calmer.  Die 
Osnabrückerin suchte nach 
dem Kennenlernen von Ralf 
Calmer und dem damit ein-
hergehenden Umzug in den 
Südkreis in Georgsmarien-
hütte eigentlich nach einem 
Bürojob. „Der Teutoburger 
Wald war damals mein per-
sönlicher Himalaya“, lacht die 
Geschäftsführerin. Ralf Cal-
mer absolvierte nach seiner 
Ausbildung zum Zweiradme-
chaniker die Meisterprüfung. 
2021 übernahm der aktuelle 
Obermeister der Mechani-
ker-Innung den Betrieb sei-
nes Vaters. Er verwandelte 
das Unternehmen kontinu-

Zweirad Calmer im Oeseder Feld ist Spezialist für E-Bikes und 
Gravelbikes.

Das Ehepaar Jennifer und 
Ralf Calmer führt die Ge-
schäfte des Fahrradladens.

Ohne Team läuft nichts: Die elf Mitarbeiter tragen maßgeblich 
zum Erfolg von Zweirad Calmer bei.

„Wir wollten  
immer mehr  
sein als ein  

Fahrradgeschäft.“
Geschäftsführerin  
Jennifer Calmer
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Neues Programm jetzt online!

Herbstprogramm  
der Volkshochschule  
Osnabrücker Land 
Jetzt neue Kurse in Bad Iburg entdecken! 
Bildung nah am Alltag, Begeg-
nung vor Ort und Lust auf Neues: 
Das neue Herbst- und Winter-
programm der Volkshochschule 
Osnabrücker Land (vhs) ist ab 
sofort online buchbar und um-
fasst über 1.600 Kurse von Sep-
tember bis Januar. In allen Berei-
chen gibt es neue Angebote – 
von Kultur und Kreativität über 

Sprachen und Digitales bis hin 
zu Gesundheit, Umwelt und Be-
ruf. Auch in Bad Iburg hält das 
Programm wieder besondere 
Highlights bereit. 
Wer Freude an Kunst, Handwerk 
und Literatur hat, findet viele 
inspirierende Angebote zum 
Beispiel im Literaturtreff „Bü-
cher im Gespräch“ diskutieren 

Teilnehmer aktuelle Werke wie 
„Und alle so still“ von Mareike 
Fallwickl und wählen gemein-
sam weitere Titel aus. Praktisch 
und kreativ wird es beim Seifen-
gießen oder im Workshop „Ad-
ventskränze mit Naturmateria-
lien“. Genießerinnen und Genie-
ßer kommen in den Kochkursen 
im Herbst auf ihre Kosten. Dort 
können Sie neue, saisonale Re-
zepte ausprobieren. Spannende 
Einblicke in nachhaltige Pro-
jekte vor Ort erhalten Teilneh-
mer im Kurs „Schul- und Zu-
kunftswald Bad Iburg“. 
Wer etwas für Körper und 
Wohlbefinden tun möchte, fin-
det passende Angebote wie 
Qi Gong, Autogenes Training 
oder Bewegungskurse wie „Ak-
tiv in den Tag“ – auch speziell 
für Teilnehmende ab 60 Jah-
ren. Die Kurse unterstützen Teil-
nehmende dabei, Stress ab-
zubauen, Energie zu tanken 
und die Beweglichkeit zu för-
dern. Von Englisch über Franzö-
sisch bis zu Deutschkursen: Die 
Sprachkurse bieten einen leich-

ten Einstieg ins Sprachenlernen 
und fördern kommunikative Fä-
higkeiten in entspannter Atmo-
sphäre. Ergänzt wird das An-
gebot durch Formate wie der 
offene Deutsch-Treff für Neu-
zugewanderte, praxisnahe EDV-
Kurse und Angebote zur beruf-
lichen Weiterbildung. Darüber 
hinaus bietet die vhs Osnabrü-
cker Land auch im kommenden 
Semester ein vielseitiges Onli-
neProgramm. Vom „Schnupper-
kurs Plattdeutsch“ über kreative 
Impulse wie „Handlettering und 
Sketchnotes“ bis hin zur Ausei-
nandersetzung mit wichtigen 
Umweltfragen im „Klimapuzzle“ 
und Business-Hacks zu SAP. Die 
Kurse ermöglichen interaktives, 
praxisnahes Lernen bequem 
von zu Hause aus. 
Bei Fragen zur Buchung und 
zum Kursangebot steht die Re-
gionalstelle Georgsmarien-
hütte/Bad Iburg der vhs Osna-
brücker Land montags bis frei-
tags zwischen 9 und 12 Uhr 
unter Tel. 05401/8812-256 und 
-257 zur Verfügung.� o

- Anzeige -

Glänzende Erfolge  
für den TV Bad Iburg 
Nachwuchstalente und Turnerinnen überzeugen  
auf ganzer Linie
Hinter den Athletinnen und 
Athleten des TV Bad Iburg lie-
gen ereignisreiche und überaus 
erfolgreiche Wochen. Ob beim 
breitensportlichen 56. Kreis-
kinder- und Jugendturnfest in 
Melle oder auf Landesebene 
beim anspruchsvollen Nieder-
sachsen-Cup in Hildesheim – 
die Iburger Sportlerinnen und 
Sportler zeigten Höchstleistun-
gen und sicherten sich zahl-
reiche Podestplätze. Von den 
jüngsten Nachwuchstalenten 
im Wahlvierkampf bis hin zu 
den erfahrenen Turnerinnen 
im Kür-Wettkampf: Die hervor-
ragenden Ergebnisse spiegeln 
die intensive Vorbereitung und 
den starken Teamgeist des Ver-
eins wider.

Erfolgreiches Kreiskinder- 
und Jugendturnfest 2026
Rund 220 Athleten aus dem 
breitensportlichen Bereich ka-
men am 10. Mai nach Melle, um 
die Wettkämpfe beim 56. Kreis-
Kinder- und Jugendturnfest zu 
erleben. Bei herrlichem Wet-
ter starteten auch 50 Athleten 
des TV Bad Iburgs im Wahlvier-
kampf, in den leichtathletischen 
Dreikämpfen und im 800 Meter 
Ausdauerlauf. Beim Wahlvier-
kampf konnten vier verschie-
dene Disziplinen aus den Berei-
chen Turnen, Leichtathletik und 
Minitramp gewählt werden, so 

dass jeder seiner Leistung ent-
sprechend die Wettkampfübun-
gen zusammenstellen konnte. 

Die Top-5-Platzierungen der 
Iburger Athleten: 
Wahlvierkampf: Jahrgang 
2013 und älter: Platz 3 Levke 
Herzog; Jahrgang 2014/2015: 
Platz 1 Lotta Ullrich, Platz 3 Jose-
fine Woeller, Platz 4 Wega Mar-
quess Moreira, Platz 5 Milana 
Zilke; Jahrgang 2016/17: Platz 1 
Jette Gerle; Jahrgang 2018/19: 
Platz 1 Lius Thiel (Jungen)
Leichtathletischer Dreikampf:  
Jahrgang 2014/15:  Platz 2 Se-
rafina Jaekel, Platz 3 Mona 
Gröhnke; Jahrgang 2016/17:  
Platz 1 Magnor Freyberg (Jun-
gen), Platz 3 Lene Gelsmann; 
Jahrgang 2018/19:  Platz 1 Malo 
Pham (Jungen)
800 Meter Lauf: Jahrgang 2013 
und älter Platz 1: Levke Herzog; 
Jahrgang 2014/15 Platz 5: Sera-
fina Jaekel; Jahrgang 2016/17 
Platz 2: Juna Pham, Platz 4: Clara 
Kasselmann, Platz 5: Lene Gels-
mann; Jahrgang 2018/19 Platz 
1: Tia Schimke, Platz 1: Malo 
Pham (Jungen), Platz 3: Evelyn 
Schmidke, Platz 4: Maria Sophie 
Rein, Platz 5: Anastasija Gogic

Isabella Bröskamp  
ist Vize-Landesmeisterin
Nach einer souveränen Quali-
fikation im Bezirk und intensi-
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Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)
liegen folgende Prospekte bei:
•  Daniel Große Albers 

Bad Iburg
•  Hütte rockt 

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

3535

ver Vorbereitung ging es für die 
Bad Iburger Turnerinnen Isa-
bella Bröskamp, Pauline Roth 
und Nele Diekhoff zum Nieder-
sachsen-Cup nach Hildesheim. 
Nach einem langen, spannen-
den Wettkampftag kehrten sie 
mit hervorragenden Ergebnis-
sen und schönen Erinnerungen 
im Gepäck in heimatliche Ge-
filde zurück. 
In der Kür LK3 (18-29 Jahre) 
konnte Isabella Bröskamp den 
Titel der Landesvizemeiste-
rin nach Bad Iburg holen. Bei 
den Landesmeisterschaften er-
turnte sich Isabella mit fehler-
freien Übungen an den Gerä-
ten Boden, Sprung und Barren 
jeweils die Tageshöchstnote. 
Pech hatte sie allerdings am 
letzten Gerät, dem Schwe-
bebalken. Hier ließ Isabella 
durch einen sehr ungünstigen 

Sturz bei der Kosakendrehung 
gleich zwei Punkte liegen, be-
kam aber durch den ansons-
ten sehr sicheren Vortrag noch 
eine 11er-Wertung. Mit einem 
Hauch von 0,033 Punkten Ab-
stand zu Platz 1, freute sie sich 
mit dem ganzen TV-Team rie-
sig über die Silbermedaille.  
Pauline Roth und Nele Diek-

hoff starteten in der Kür LK2 
(16-17 Jahre) und konnten auch 
auf Landesebene ihre Leistun-
gen voll abrufen. Nele zeigte 
das erste Mal gleich bei beiden 
Sprungversuchen ihren neuen 
Sprung mit höherer Schwierig-
keit und konnte so im Vergleich 
zur Qualifikation noch einige 
Zehntel draufpacken. Beson-
ders viele Punkte sammelte sie 
aber am Schwebebalken, wo 
sie mit einer neuen persönli-
chen Bestleistung die drittbeste 
Übung der Konkurrenz zeigte. 
Pauline konnte bei ihren ersten 
Landesmeisterschaften eben-
falls mit neuer persönlicher 
Bestnote sogar den Gerätesieg 
an diesem Geräte holen. Insge-
samt freuen sich beide mit Platz 
7 (Pauline) und Platz 8 (Nele) 
über hervorragende Platzierun-
gen in den TopTen. � o

Stolze Vize-Landesmeisterin: Isabella Bröskamp.

Nele Diekhoff überzeugte mit Ausstrahlung und schwierigen Turnele-
menten in ihrer Bodenkür.
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Ferienzeit – Freibadzeit
Viel Spaß und Action auch während der Sommerferien!
Die Sommerferien stehen vor 
der Tür, also auf ins Freibad. End-
lich Freibad-Wetter! Schon viele 
große und kleine Gäste waren in 
den ersten Wochen schwimmen 
und spielen. Die Besitzer von Sai-
sonkarten können von 6–10 Uhr 
das Frühschwimmen genießen 
(sonntags ab 7), und von 10–20 
Uhr ist dann für alle Freibadzeit. 
Der Kiosk ist sehr beliebt und die 
Freibad-Pommes sind einfach 
ein Muss für jeden und megale-
cker. Inzwischen haben fast alle 
Schulen das Freibad im Unter-
richt besucht. Die dritten Klas-
sen der Grundschule Hagenberg 
nutzen die ersten beiden Stun-
den zum Planschen und Spie-
len. Viele Schüler der Realschule 
bauen ihr Base-Camp für einen 

dreitägigen Triathlon im Freibad 
und die gesamte Schule wird den 
letzten Schultag am 30. Juni im 
Freibad verbringen. Einige Klas-
sen des Gymnasiums kommen 
zum Schwimmen und es hat sich 
auch ein Politik-Kurs angesagt, 
der sich mit gelebter Demokra-
tie‘ beschäftigt. Dafür ist die Ge-
schichte der letzten drei Jahre – 
von der drohenden Schließung 
bis zum Bürgerbad – ein hervor-
ragendes Beispiel. Am 3. Juli. fin-
det von 16–18 Uhr Ferien-Spaß 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren mit 
dem TV Bad Iburg statt. Kosten: 
2 Euro reduzierter Eintritt für alle 
Kinder (ohne Saisonkarte), Ta-
schengeld für den Kiosk. Anmel-
dung an der Freibadkasse oder 
auf info@freibadiburg. � o
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Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Pflegedienstleitung - Frau Nobbe
pflegedienstleitung-ktw@klinik-teutoburger-wald.de

www.klinik-teutoburger-wald.de

Pflegefachkraft

Klinik Teutoburger Wald

m/w/d in Voll- oder Teilzeit
mind. 19,50 Std.

Hier sind alle genauen
Infos

Inhalte

ein sicherer Arbeitsplatz bei einem öffentlichen
Arbeitgeber
strukturierte Einarbeitung
etabliertes Gesundheitsmanagement
Betriebssportangebote
Hansefit und Corporate Benefits
uvm.

Benefits

direkte Patientenbetreuung
Durchführung von Schulungen und
Aufnahmegesprächen
Begleitung der ärztl. Visite
Koordination des Rehabilitationsverlaufs

Fahrer*in (m/w/d)

zur Auslieferung unserer Lokalzeitungen 

auf Minijob-Basis

gesucht!
Vorzugsweise für den Bereich Bad Iburg

•  Fahrzeugtyp: kleiner Transporter
•  Beladung erfolgt mit einem  

elektrischen Hochhubwagen
•  Termingetreue Belieferung  

der Verteiler
•  Zeitliche Dauer pro Tour:  

ca. 6–8 Stunden (alle 14 Tage)

Tel. 05401/83737-0 oder info@osning-medien.de

Willkommen im Stadion
Ein Interview mit Diakon Marcus Wolf 
Fußball begeistert, bringt Men-
schen zusammen und bestimmt 
das Leben vieler Fans. Von den 
Ritualen und der Fankultur kann 
die Kirche einiges lernen, meint 
Diakon Marcus Wolf aus Bad 
Iburg. 
Der leuchtend grüne Rasen liegt 
mitten in der Kirche, drumhe-
rum sitzen Fans im Stadionrund: 
Es herrscht Fußballstimmung 
an diesem Abend in der kleinen 
Fleckenskirche in Bad Iburg. An-
lässlich der Fußball-Weltmeis-
terschaft haben Diakon Marcus 
Wolf und der Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates, Thomas 
Herzog, eingeladen, sich Ge-
danken zu machen, was Glaube 
und Fußball verbindet. „Mehr 
als man auf den ersten Blick 
denkt“, erzählt Marcus Wolf im 
Interview.

Was kann Kirche  
vom Fußball lernen? 
Das ist sicher die große Emoti-
onalität und Begeisterung der 
Fans und die Kreativität und die 
Bewegung, mit der sie jede Wo-
che ihre Mannschaften anfeu-
ern, ihre Choreografien und Pla-
kate gestalten, die sie in ihren 
Liedern und Fangesängen aus-
leben. Wir dürfen auch in der 
Kirche viel häufiger viel kreati-
ver sein: zum Beispiel mal die 
Bänke umstellen, wie heute in 
der Fleckenskirche, und damit 
andere Perspektiven ermögli-
chen. Wir können in der Lied-
auswahl experimentieren, neue 
Formate ausprobieren, mit un-
serer Liturgie mal rausgehen 
aus der Kirche an andere Orte, 
so wie die Mannschaften und 
Fans bei Auswärtsspielen ja 

Mit Stola und Fanschal, Kelch und Pokal: Für Diakon Marcus Wolf (links) 
und Fußballfan Thomas Herzog haben Glaube und Fußball viele Ge-
meinsamkeiten.
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Arbeiten für die Stadtwerke

Werte schaffen

Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarienhütte und

Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die Abwasserentsorgung

verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. Leistungsfähige und kompetente

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit (20,00 Stunden/Woche) einen

Kundenberater (m/w/d) Energiewirtschaft

Wenn Sie Interesse an dem genannten Arbeitsbereich haben, finden Sie über den QR-Code

weitere Informationen zu der angebotenen Stelle:

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite. Wir freuen uns darauf, Sie

kennenzulernen!

Wir sorgen für Sie!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH

Malberger Straße 13

49124 Georgsmarienhütte

www.sw-gmhuette.de

Arbeiten für die Stadtwerke
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Wir sorgen für Sie!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH

Malberger Straße 13

49124 Georgsmarienhütte

www.sw-gmhuette.de

Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgs­
marienhütte und Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trink­
wasser versorgt, für die Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie 
das Panorama bad betreibt. Leistungsfähige und kompetente Mitarbeite­
rinnen und Mitarbei ter machen den Erfolg unseres Unternehmens aus.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit (20 St./W.) einen

Kundenberater Energiewirtschaft (m/w/d)

Wenn Sie Interesse an dem genannten Arbeitsbereich haben, finden 
Sie über den QR-Code weitere Informationen zu der angebotenen 
Stelle:

Bitte bewerben Sie sich über unsere 
Internetseite: www.sw-gmhuette.de 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte

 Holzmechaniker (m/w/d)

 Mechatroniker (m/w/d)

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Diesen Tipp solltest Du Dir einprägen: Starte Deine
Zukunft bei einem der größten Möbelspezialisten
Deutschlands – bei Wiemann in Georgsmarienhütte.
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen mit langer
Tradition und einem starken Team, das mit Dir noch
stärker werden will. Beginne am 15.08.2026  
Deine Ausbildung bei uns.

auch ihre Komfortzone des ei-
genen Stadions verlassen.

Gibt es auch  
Gemeinsamkeiten?
Rein äußerlich wären da zum 
Beispiel der Kelch und der Po-
kal. Sie stehen beide für Sieg, 
Würde, Hoffnung und sind da-
mit Zeichen für das, was für 
Menschen wertvoll und bedeu-
tend ist. Parallelen gibt es auch 
bei den choralähnlichen Fange-
sängen, den Regeln und Ritua-
len, der Begeisterung, dem Pil-
gern, den Themen Freud und 
Leid oder auch den Werten 
und der Haltung: Fußball und 
Glaube wollen Menschen nicht 
nur begeistern, sondern prägen 
mit Fairplay und Nächstenliebe, 
Teamgeist und Respekt, Tole-
ranz und Verantwortung. 

Ihr schönster Vergleich?
Die Gesänge. Ich bin kein einge-
fleischter Fußballfan, kann mich 
aber für schöne Hymnen be-
geistern. „Wir sind alle ein Stück 
VfL Osnabrück“ – solche Lieder 
sind für die Vereine identitäts-
stiftend. Dieses Singen macht 
Gänsehaut. Die Hymne des 
Glaubens ist für mich „Großer 
Gott wir loben dich“. Wenn das 
Lied im Gottesdienst gesungen 
wird, brauchen Sie keine Orgel 
mehr, weil jeder aus voller Brust 
mitsingt. Das trägt!

Welche Werte kann  
der Fußball vermitteln?
Auf jeden Fall Fairplay, Team-
geist und Toleranz. Dass wir fair 
miteinander umgehen, Mensch 
bleiben – selbst wenn das Ge-
genüber für die Zeit des Spiels 
der Gegner ist. 
Auch in der Kirche sollten wir of-
fen miteinander umgehen, zum 

Beispiel in der Ökumene mehr 
das Miteinander als das Tren-
nende betonen, Neuzugezo-
gene offen aufnehmen, uns den 
Menschen zuwenden und auch 
die im Blick haben, die vielleicht 
nicht mehr zur Kirche kommen, 
nicht mehr aktiv sein können. 
Beim Fußball ist auch das ge-
lebte Nächstenliebe: Diejeni-
gen, die nicht mehr aktiv spie-
len können, sind trotzdem wei-
ter dabei, fühlen sich zugehörig, 
fiebern mit, feuern an.

Was möchten Sie  
den Menschen mit auf  
den Weg geben?
Zunächst einmal wollen wir mit 
der Aktion, die noch eine Weile 
in der Fleckenskirche zu sehen 
sein wird, zeigen, dass Glaube 
und Fußball durchaus Verbin-
dungen und Ähnlichkeiten ha-
ben. Viele Christen haben Be-
denken, dass Fußball für viele 
Menschen zu einer Art Religion 
wird, zur Konkurrenz. Aber Fuß-
ball hat keine Antwort auf letzte 
Sinnfragen, es bleibt ein weltli-
ches Ereignis. 
Fußball zeigt, wonach Men-
schen sich sehnen. Nach Ge-
meinsamkeit, Hoffnung, Lei-
denschaft. Und der Erfahrung, 
getragen zu sein. Diese Bedürf-
nisse kann auch Kirche befrie-
digen, wenn wir uns dessen be-
wusst sind. Man neigt immer 
dazu, zu meckern, zum Beispiel 
wenn Fußballspiele am Sonn-
tagmorgen zur besten Gottes-
dienstzeit sind. Aber man kann 
die Grundanliegen und die 
Werte von Glauben und Fußball 
auch wunderbar miteinander 
verbinden. � afl o

Naturnachmittag für Kinder 
auf Averbecks Hof
Am Sonntag, 16. August 15 Uhr 
erwartet Kinder im Grundschul-
alter einen spannenden Nach-
mittag auf Averbecks Hof.  Anne 
Stoppe - ausgebildete Naturpä-
dagogin und bereits bekannt 
von „Ab in den Wald mit Papa“ 
in Bad Iburg- wird sich gemein-
sam mit ihnen auf Spurensuche 
begeben. Mit allen Sinnen wer-
den Bäume, Pflanzen und Tiere 
beobachtet und besser kennen-
gelernt. Das Ziel ist, Natur spie-

lerisch näher zu bringen und die 
Kinder selbst Erfahrungen ma-
chen zu lassen. Nicht Lernein-
heiten stehen im Vordergrund, 
sondern das intensive Erleben 
und Entdecken. Die Obstbaum-
wiese und die Natur rund um 
Averbecks Hof bietet den idea-
len Ort für diese Veranstaltung. 
Um wetterfeste Kleidung und 
feste Schuhe wird gebeten. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. � o
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Bad Iburg-Glane. In der Bielefelder Straße 
23a entsteht derzeit mit dem Glaner Wert-
atelier eine neue Anlaufstelle für alle, die den 
Wert von Antiquitäten, Gold und Silber sowie 
Sammlerstücken oder Nachlässen professio-
nell ermitteln lassen möchten. Herr Böhmer 
bringt als Inhaber langjährige Erfahrung im 
Bereich Antiquitäten, Edelmetalle und Nach-
lassbewertungen mit und legt besonderen 
Wert auf Seriosität, Transparenz und persön-
liche Beratung.

Das Glaner Wertatelier wird sich auf die Wert-
ermittlung und den Ankauf von Antiquitäten, 
Gold, Silber, Münzen, Schmuck, Porzellan 
Sammlungen und Militaria spezialisieren. 
Darüber hinaus bietet Herr Böhmer Unter-
stützung bei Nachlässen und Haushaltsauf-
lösungen an.

„Viele Menschen besitzen wertvolle Gegen-
stände, ohne deren tatsächlichen Wert zu 
kennen. Oft finden sich in Nachlässen, auf 

Dachböden oder in Vitrinen Objekte mit in-
teressanter Geschichte und erheblichem 
Sammlerwert. Hier möchten wir mit Fachwis-
sen und fairer Beratung weiterhelfen“, erklärt 
Herr Böhmer.

Zum Angebot gehören unverbindliche Be-
wertungen sowie die Erstellung von Exper-
tisen für Einzelstücke, Sammlungen und 
Nachlässe. Kunden können sich auf eine 
diskrete und sorgfältige Begutachtung ihrer 
Wertgegenstände verlassen.

Mit der baldigen Eröffnung in der Bielefelder 
Straße 23a erweitert Bad Iburg-Glane sein 
Angebot um einen Fachbetrieb, der traditio-
nelle Werte mit moderner Beratung verbin-
det.

Leistungen des  
Glaner Wertateliers
•   Fachkundige Wertermittlungen
•  Seriöse Bewertungen  

und Expertisen
•  Ankauf von Antiquitäten
•  Ankauf von Gold, Silber  

und Schmuck
•  Ankauf von Porzellan  

und Sammlerstücken
•  Ankauf von Militaria
•  Nachlassbewertungen
•  Unterstützung bei  

Haushaltsauflösungen
•  Persönliche Hausbesuche  

und diskrete Beratung

GLANER WERTATELIER
Bielefelder Straße 23a
49186 Bad Iburg-Glane
Telefon 05403/ 7258684
Mobil 0170/4128519

Vertrauen · Erfahrung · Seriöse Wertermittlung

Baldige Neueröffnung in Glane 
Glaner Wertatelier setzt auf Vertrauen,  
Erfahrung und fachkundige Wertermittlung

Herr Böhmer  
freut sich  

auf Ihren Besuch!  

Telefonisch  
ab sofort zu  

erreichen.

MGV Bad Iburg singt und 
spendet für das Freibad
Seit dem 15. Mai ist das Freibad 
wieder geöffnet und dank des 
immensen ehrenamtlichen En-
gagements während der ver-
gangenen Monate zeigt es sich 
prächtig herausgeputzt und 
voll in Betrieb. Unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung 
wurde dies am letzten Mai-Wo-
chenende bei überwiegend 
strahlendem Sonnenschein ge-
bührend gefeiert, und ein Hö-
hepunkt war die kirchliche Ein-
segnung am Sonntagmorgen. 
Unter Leitung von Pastor Cle-
mens Loth seitens der katholi-
schen und Lektorin Edith Galle 

von der evangelischen Kirchen-
gemeinde wurde das Bad in ei-
ner ökumenischen Feierstunde 
geweiht und unter Gottes Se-
gen gestellt. 
Pastor Loth hob besonders die 
allgemeine Symbolik und Be-
deutung des Wassers für uns 
Menschen hervor, und der Män-
nergesangverein Bad Iburg un-
termalte die würdige Zeremo-
nie mit einigen, dem freudigen 
Anlass entsprechenden Liedern. 
Im Anschluss übergab der Vor-
stand des MGV dem Geschäfts-
führer der Bürgerbad-GmbH 
Udo Bröskamp sowie den bei-

Die Vertreter der Bürgerbad GmbH freuen sich über die großzügige 
Spende des Männergesangvereins. 
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den unermüdlichen Vorkämp-
fern für die Wiedereröffnung 
des Bades, Birgit Stegemann 
und Hans-Jürgen Meschkat, ei-
nen hochwillkommenen Scheck 
über 3.000 Euro. Diese Spende 

stammt aus den Einnahmen des 
traditionellen Advents- Chor-
konzerts in der Glaner St. Jako-
buskirche – 2025 unter Feder-
führung des MGV Bad Iburg.  � o

Der Siebenschläfertag am 
27. Juni ist einer der bekann-

testen meteorologischen Los-
tage im Kalender. Anders als 

viele vermuten, verdankt er sei-
nen Namen nicht dem gleich-
namigen Nagetier, sondern ei-
ner christlichen Legende aus 
dem 3. Jahrhundert n. Chr.  Zur 
Zeit der Christenverfolgung un-
ter dem römischen Kaiser De-
cius (um 250 n. Chr.) wurden sie-
ben junge Palastdiener – Cons-
tantinus, Dionysius, Johannes, 
Malchus, Martinianus, Maximi-
nianus und Serapion – wegen 
ihres Glaubens angeklagt.  Sie 
flohen in eine Berghöhle nahe 
Ephesus. Als kaiserliche Sol-
daten sie dort schlafend ent-
deckten, ließ Decius den Ein-

gang zumauern. Die Män-
ner überlebten jedoch 

wie durch ein Wunder 
in einem jahrhun-

dertelangen Tiefschlaf. 
Erst am 27. Juni 446 n. Chr. 
wurde die Höhle zufällig ge-
öffnet, woraufhin die sieben 
Schläfer erwachten, die Auf-
erstehung der Toten bezeug-
ten und kurz darauf verstarben. 
Heute gelten sie als Schutzpat-
rone gegen Schlaflosigkeit.  Als 
Lostag liefert der Siebenschlä-
fertag traditionell eine Wetter-
prognose für den Hochsommer. 
Zahlreiche Bauernregeln besa-
gen, dass das Wetter an diesem 
Tag den Charakter der kommen-
den sieben Wochen bestimmt. 
Die meteorologische Treffer-
quote ist beachtlich. Im Zeit-
raum zwischen Ende Juni und 
Anfang Juli, trifft die Prog-
nose der Großwetterlage mit 
einer statistischen Wahr-
scheinlichkeit von bis 
zu 70 Prozent zu.

Fun Fact 27. Juni

Siebenschläfertag
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Vier starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Stadtgespräch Bad 
Iburg (10.000 Exemplare), Hagener Marktbote (10.500 Exemplare) 
und blick-punkt Georgsmarienhütte (17.000 Exemplare) sowie die 
Grönegau Rundschau (26.500 Exemplare). Tel. 05401/837370.

Gärtner macht Ihren Garten sommerfit. Wir bieten u.a. auch jegli-
che Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, jeg-
liche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Selbstständiger sucht Haus zur Kapitalanlage. APS Tel.: 
01520/8954824.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Privat-Sammler: Ankauf von alten Nachlässen, alte Möbel, 
Schmuck, Kleinkram. Bieten auch Entrümpelungen. Schubert/Lau-
binger, Tel. 0541/127560 o. 0173/8286447.

Privatperson sucht Mehrfamilienhaus ab 4 Wohnungen zur Al-
tersvorsorge in Osnabrück und Umgebung, svenkersten@hotmail.
com, Tel. 0176/32694993.

Schöne Füße, glatte Haut. Kosmetische Fußpflege & Waxing für Da-
men & Herren im Studio. BODY.S Oeseder Str.59 49124 GMHütte. Ter-
mine n. Vereinbarung Tel. 01772008663.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Stadtgespräch Bad Iburg: Damit Sie wissen, was vor Ort geschieht! 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

2 Zimmer Wohnung mit Balkon für älteren Herren ab September in 
Bad Iburg gesucht. Tel. 015161227917.

Reinigungskraft gesucht in Bad Iburg, 1x in der Woche ca. 3 Std. 
Tel. 01621740983.

Bürokraft in Oesede gesucht! Tel: 05401 8964474, Mobil: 0176 
12343948.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich - einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.
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www.lifestyle-maller.de

KÜHL BLEIBEN  
BEIM TRAINING

Klimatisierte Trainingsräume – maximal 25 Grad

Öffnungszeiten:  
6–24 Uhr, 365 Tage

Termin oder Anmeldung unter:  
info@lifestyle-maller.de

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Bad Iburg 2Zi, Küche, Bad, Süd-
balkon, 44m² zum 01.08.26 
z. vermieten. KM 374 Euro + 
NK. Einbauküche vorh. Tel. ab 
29.06.26 unter 01728655589.

Kapitalstarker Käufer sucht 
Immobilieninvestment von Pri-
vat. APS Tel.: 01520/8954824.

Ehepaar sucht in GMH-Oesede 
eine Reinigungskraft, die selbst-
ständig+gründlich arbeitet. Fr. 
von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr. 14,00 
Euro/Std. Tel. 05401/8499755.

Mehrfamilienhaus oder 
Wohnanlage zum Kauf ge-
sucht. Gesicherte Finanzierung. 
Tel: 01579 2468329

Gartenpflege aller Art, He-
cken- und Strauchschnitt, Ra-
senpflege, Entsorgungen, Bag-
ger- und Pflasterarbeiten sowie 
Hausmeisterservice. Tel.: 05403 
7953929.

Zuverl. Reinigungskraft für 2 
Std./Wo in Oesede ges. (1-Per-
sonen-Haushalt, 91 Jahre, 
selbstständig, nicht dement) 
per E-Mail an: reinigungskraft@
online-home.de.

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Pilates Kurs freie Plätze: Mon-
tags 20 Uhr Lifestyle Maller Bad 
Iburg, Tel. 054 03/15 06 oder  
info @lifestyle-maller.de

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Nette Paare um die 65 für 
gemeinsame Unternehmun-
gen gesucht. Fahrradtou-
ren (E-Bike) oder sich einfach 
nur Treffen wären eine Idee.  
neue_freunde@osnanet.de

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Dachdecker-Meisterbetrieb 
bietet Dachreparaturen al-
ler Art sowie Dachfensteraus-
tausch. Kleinreparaturen will-
kommen. Keine Anfahrtskosten! 
Tel. 01520/4843249.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.
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CDU Bad Iburg stellt Kandidatenteam auf
Partei will sich in kommender Wahlperiode unter anderem auf den Grundschulcampus konzentrieren
Die CDU Bad Iburg hat auf ihrer 
Mitgliederversammlung am 20. 
Mai im Gasthaus
Wiemann-Sander ihre Kandida-
tinnen und Kandidaten für die 
Stadtratswahl am 13. Septem-
ber 2026 nominiert. 
Als Versammlungsleiter führte 
der ehemalige Landtagsab-
geordnete Martin Bäumer ge-
wohnt souverän durch die 
Wahlgänge. Angeführt wird die 
Liste vom Stadtverbandsvorsit-
zenden Mario Kasselmann. Un-
ter den Kandidatinnen und Kan-
didaten befinden sich mit dem 
Fraktionsvorsitzenden Chris-
tian Averdiek und dem Ratsvor-
sitzenden Dr. Joseph Rottmann 
auch zwei bekannte Gesichter 
der Bad Iburger Kommunalpo-
litik. Insgesamt setzt die CDU 
auf eine Mischung aus erfahre-
nen Ratsmitgliedern und neuen 
Kandidatinnen und Kandidaten. 
Ziel ist es, unterschiedliche Per-
spektiven aus der Bad Iburger 
Bürgerschaft im Rat zu vertre-
ten und die erfolgreiche Arbeit 
der vergangenen Jahre fortzu-
führen.
Inhaltlich sieht die CDU wichtige 
Aufgaben für die kommende 
Wahlperiode insbesondere in 
der Umsetzung des geplanten 

Grundschulcampus, dem Neu-
bau des Feuerwehrhauses so-
wie Investitionen in die städti-
sche Infrastruktur. „Mit diesen 
Kandidatinnen und Kandidaten 
und einer geschlossenen Par-

tei im Rücken gehen wir opti-
mistisch in den Wahlkampf“, er-
klärte Mario Kasselmann nach 
der Nominierung. In den kom-
menden Monaten möchten die 
Kandidatinnen und Kandidaten 

bei verschiedenen Veranstal-
tungen das Gespräch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern su-
chen und ihre Vorstellungen für 
die Zukunft Bad Iburgs vorstel-
len. � o
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Das Kandidaten-Team der CDU Bad Iburg (von links): Christian Averdiek, André Dellemeschnig, Florian Epping, 
Julian Leuders, Mario Kasselmann, Michael Jasper, Thomas Walgern, Stefan Brunn, Lena Melcher, Dr. Joseph 
Rottmann, Thomas Hölscher und Dr. Michael Cromme. Auf dem Foto fehlen Melanie Brandebusemeyer und 
Sven Hotfilter.

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442, www.klavier-peters.de.

Seniorenkosmetik für Zuhause! Informationen und Termine unter 
Tel. 0173/3806111. Vita Wellness Praxis Stefanie Schulte

Natürlich leicht! Gesund abnehmen-Ursachen verstehen-dauer-
haft wohlfühlen! Jetzt kostenlosen Info-Termin buchen: Naturheil-
praxis Tepe-Wolf Tel. 05424/213813.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer,  
Mobil 0174/9212519.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lindenbreede 52, Georgsmarienhütte, 
Maler- und Lackierarbeiten, Tapezierarbeiten, Spachteltechnik, Wär-
medämmung, Fassadengestaltung, Bodenverlegung, Innenarbeiten 
Tel. 05401/838844, uwenoelker@t-online.de 

VRS bietet Renovierungsarbeiten: Streichen, Tapezieren, Trocken-
bau, Bodenverlegung, Türen-/Fenstermontage, Reparaturen, Reini-
gung u.v.m. Tel. 0176/62301011.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

1 Zimmer incl. Wohnküche, Kellerraum, Bad, Wasch-und Trocken-
raum, eigener Eingang, Terrasse. Ca. 60 qm. Miete 600 Euro incl. Ne-
benkosten. Chiffre SH 264423.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Gärtner mit langjähriger Erfahrung bietet jegliche Gartenarbeit 
inklusive Entsorgung, Tel. 0152/55861940.

- Anzeige - 
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Bäckerei + Stadtcafé  
Große-Rechtien 

Bad Iburg

6262

Nationales Flair beim Teuto 
Cornhole Cup in Bad Laer
TuS Glane erfolgreich vertreten
Am 30. und 31. Mai verwandelte 
sich das benachbarte Bad Laer 
in eine Hochburg des Cornhole-
Sports. Zum Teuto Cornhole 
Cup reisten über 100 Spielerin-
nen und Spieler aus dem ge-
samten Bundesgebiet an, dar-
unter namhafte deutsche Nati-
onalspieler wie Silke Bitz, Stefan 
Beck, Richard Blanke und Dirk 
Lutz. Auch die Cornhole-Sparte 
des TuS Glane ließ sich dieses 
sportliche Highlight nicht ent-
gehen und schickte eigene Ak-
teure ins Rennen.
Bei der Trendsportart Cornhole 
(auch als Sackloch-Spiel be-
kannt) werfen die Spieler ab-
wechselnd mit Sand oder Mais-
körnern gefüllte Stoffsäckchen 
auf eine leicht angehobene 
Plattform mit einem Loch. Lan-
det ein Säckchen auf der Platt-
form, bringt dies einen Punkt; 
fällt es direkt in das Loch, zählt 
dies drei Punkte. Das Spiel ver-
eint Präzision, Wurfgefühl und 
taktisches Geschick und erfreut 
sich auch in Deutschland ei-
ner stetig wachsenden Fange-
meinde.
Am Samstag startete das Turnier 
mit den Einzelwettbewerben. 
Für den TuS Glane sicherte sich 
Mario Schmider nach einer star-
ken Vorrunde mit drei Siegen 
aus vier Spielen den Einzug in 

die Gewinnerrunde und belegte 
am Ende den 33. Platz. Seine 
Mannschaftskollegen Richard 
Meyer und Wayne Elliot kämpf-
ten sich nach einer schwieri-
gen Vorrunde durch den Verlie-
rerbaum, wobei Meyer den 25. 
Platz und Elliot den 33. Platz er-
zielte. Der Sonntag stand ganz 
im Zeichen der Doppel. Hier tra-
ten Mario Schmider und Richard 
Meyer gemeinsam an. Mit zwei 
Siegen in der Vorrunde sowie 
zwei Siegen und zwei Nieder-
lagen im anspruchsvollen Dop-
pel-K.o.-System erkämpfte sich 
das Duo einen hervorragenden 
17. Platz im bundesweit besetz-
ten Teilnehmerfeld.� o

Stolze „Cornis“ vom TuS Glane 
(von links): Mario Schmider,  Ri-
chard Meyer und Wayne Elliot. 

Fo
to

: p
riv

at
 

TuS Glane klettert  
im Landkreis-Ranking
Bestandserhebung: Teutofreunde wachsen  
explosionsartig – Zwei Clubs vor dem Ausschluss
Der TuS Glane wächst und bleibt 
mit deutlichem Abstand der 
größte Sportverein in der Stadt 
Bad Iburg. Im landkreisweiten 
Ranking machte der TuS Boden 
gut und kletterte in die Top Ten. 
Das geht aus den Zahlen der 
Bestandserhebung hervor, die 
der Kreissportbund (KSB) Osna-
brück-Land unserer Redaktion 
zur Verfügung gestellt hat.
Wie ist die Lage beim TuS Glane? 
Der unangefochtene Primus im 
Iburger Sport zählte zum Start 
ins Jahr 2026 mit 1.656 Mitglie-
dern exakt 56 mehr als im Ver-
gleich zum Vorjahr (plus 3,5 
Prozent). Das reichte auf Kreis-
ebene, um zwei Plätze gutzu-
machen und nun der neung-
rößte Club im Landkreis zu 
sein. Der TuS überholte den TV 
Bohmte (plus sieben Mitglieder, 
jetzt 1622) und die Spielvereini-
gung Gaste-Hasbergen (minus 
64 Mitglieder, jetzt 1.639). Vor 
den Glanern rangiert auf Platz 
acht der TuS Engter mit 1.702 
Mitgliedern (minus 30). Mit kla-
rem Abstand an der Landkreis-
Spitze steht übrigens nach wie 
vor der SC Melle mit 5.787 Mit-
gliedern.
Wie geht es den anderen Ver-
einen in der Stadt? Das Bild ist 
durchwachsen. Der VfL Bad 
Iburg musste ein Minus von 46 
Sportlerinnen und Sportlern 
verkraften (rund 6,88 Prozent). 
Mit 669 Mitgliedern ist der VfL 
allerdings weiterhin die zweit-
stärkste Kraft im Stadtgebiet. 
Die Mountainbikerinnen und 
Mountainbiker vom Club Teu-
tofreun.de wuchsen derweil 
um satte 220 auf 246 Mitglieder. 
Das ist umgerechnet ein Plus 
von rund 846 Prozent im Be-
zug zur früheren Vereinsgröße. 
Ein deutliches Wachstum ver-
zeichnete auch der Turnverein 
Bad Iburg: 469 Menschen be-
deuten einen Anstieg um 115 
Mitglieder (plus 32,49 Prozent). 
Auch der Tennisclub Iburg legte 
zu: Um elf Tennisspielerinnen 
und Tennisspieler auf 202, ein 
Gewinn von rund 5,76 Prozent. 
Eine Sonderrolle nimmt Bad 

Iburg insofern ein, dass der Reit- 
und Fahrverein Bad Iburg (bis-
lang 201 Mitglieder) und der Re-
hasport Club Lifestyle (fünf Mit-
glieder) keine Zahlen meldeten. 
Ihnen droht nun der Ausschluss 
aus dem Landessportbund, wie 
KSB-Geschäftsführer Philipp Ka-
row erklärt.
Was würde ein Ausschluss be-
deuten? Während der Sportbe-
trieb beim Rehasport Club Life-
style eingestellt worden sei, 
wäre ein Ausschluss vor allem 
für die Reiter bedeutsam, wie 
Karow erklärt. Zum einen würde 
die Zugehörigkeit beim Fach-
verband verloren gehen und die 
Reiterinnen und Reiter könnten 
zum Beispiel nicht mehr bei 
Wettkämpfen antreten, die an 
den Verband angegliedert sind. 
Zum anderen bietet die Mitglie-
derschaft im Landessportbund 
Vorzüge wie eine günstige Un-
fallversicherung für Mitglieder, 
einen Schutz für Übungsleiter 
und Vorstände, einen gemein-
samen Rahmenvertrag für Mu-
sik-Verwertungsrechte und Zu-
schussmöglichkeiten.
Wie ist der Trend im Landkreis? 
„Sehr erfreulich“, sagt KSB-Ge-
schäftsführer Philipp Karow. 
Seit 2021 gebe es in Summe ei-
nen stetigen Zuwachs an Sport-
lerinnen und Sportlern, die in 
den angeschlossenen Vereinen 
gemeldet sind. 2026 waren es 
120.020 Menschen, 1.236 mehr 
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NACHGEFRAGT

Felix Hellmann 
Rentner 

Bad Iburg 

Meine Frau und ich ver-
reisen erst im Herbst und 
zwar in die Karibik. Zum 
ersten Mal gehen wir auf 
Kreuzfahrt zusammen 
mit einer großen Gruppe 
aus dem Freundeskreis. 
Wir sind sehr gespannt.  

Daniela Eustergerling 
Pflegefachfrau für 

Auslands-Recruiting 
Bad Iburg 

Ich fahre dieses Jahr mit 
meiner Familie nach Cux-
haven, weil ich die Nord-
see vor allem die Ebbe 
liebe. Leider nur eine Wo-
che als Kurzurlaub. Ich 
hoffe, dass das Wetter 
gut wird, was das ja an 
der Nordsee auch Mitte 
Juli nicht immer garan-
tiert ist. 

Britta Stefanowski
„managt“ den

 Familienhaushalt 
Bad Iburg 

Nach Griechenland auf 
eine Insel im Ägäischen 
Meer ungefähr auf der 
Höhe von  Athen. Ich 
möchte sie aber nicht 
nennen, weil sie noch 
nicht so überlaufen ist. 
Wir sind bereits das dritte 
Mal dort, weil die Kinder 
gerne mal wieder einen 
richtigen Sommer erle-
ben wollen und den hat 
man einfach nur in Grie-
chenland.  

Thomas Gode
Rentner 

Bad Iburg 

Meine Frau und ich fah-
ren in zwei Wochen nach 
Madeira. Das ist dann 
schon das vierte Mal. Wir 
finden die Insel einfach 
richtig toll. Eine wunder-
schöne Insel mit Fels-
buchten zum Baden, 
keine überfüllten Sand-
strände. Und vor allem 
ist es auf Madeira nicht so 
heiß, gleichmäßige Tem-
peraturen immer so um 
die 20 Grad wie im Früh-
ling. Einfach herrlich.  

Mechthild Schöning 
Rentnerin
Bad Iburg 

Ich mache in diesem 
Jahr Urlaub am Boden-
see, weil ich die Kombi-
nation aus Wasser, schö-
ner Landschaft und den 
vielen Ausflugsmöglich-
keiten besonders reizvoll 
finde. Ich freue mich da-
rauf, die Region zu ent-
decken wo ich bisher nur 
auf der Durchfahrt nach 
Italien einen Zwischen-
stopp gemacht habe. 

Wohin geht‘s in den Urlaub?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

20% 
Rabatt auf alle 

Überdachungen, 

Markisen und 

Seitenteile

bis 30. Juni

Sommer Start 
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

als im Vorjahr (plus rund 1 Pro-
zent). Am stärksten vertreten 
sind dabei die Turner (40.696 
Menschen, 206 weniger als im 
Vorjahr, in 92 Vereinen) vor Fuß-
ball (32.316 Menschen, 518 we-
niger, in 93 Vereinen,) und Ten-

nis (8.716 Men-
schen, 28 mehr, 
in 60 Vereinen). 
Dass der Pferde-
sport auf Platz vier 
420 Mitglieder ver-
liert, ist auch der 
Tatsache geschul-
det, dass sich ein 
Verein aufgelöst 
hat und die Bad 
Iburger keine Da-
ten abgegeben ha-

ben. Auch nach Altersklassen 
lässt sich eine Erkenntnis ge-
winnen: Bei den Kindern und 
Jugendlichen von sieben bis 18 
Jahren wurden mehr Mitglieder 
gezählt, bei den 19- bis 26-Jäh-
rigen weniger. „Die Kinder- und 

Jugendarbeit lohnt sich für die 
Vereine. Kindersportangebote 
wie Ball- und Bewegungsschu-
len, Spielenachmittage und El-
tern-Kind-Turnen sind attraktiv 
und werden nachgefragt“, weiß 
Karow. Junge Erwachsene wür-
den sich konsequent abmelde, 
wenn sie zum Beispiel ihren 
Wohnort wechseln, während 
ältere Jahrgänge den Vereinen 
öfter aus Verbundenheit treu 
blieben, selbst wenn sie keine 
Angebote mehr in Anspruch 
nehmen.
Wie wurden die Daten erhoben? 
Im Landkreis waren 299 Vereine 
– wie alljährlich – aufgerufen, bis 

zum Frühjahr ihre Mitglieder-
zahlen zum Stichtag 1. Januar 
zu melden. 297 Clubs kamen 
der Aufforderung nach. Weil die 
Umstellung auf ein neues Portal 
ein wenig Umgewöhnung erfor-
derte, gab es in diesem Jahr ex-
tra längere Fristen, sagt KSB-Ge-
schäftsführer Karow. Außerdem 
konnten die Vereine – anders als 
in den Vorjahren – keine Sport-
ler ohne Zugehörigkeit zu einer 
festen Sparte melden, sondern 
mussten sie einer Abteilung zu-
ordnen. Von der Zugehörigkeit 
hängt unter anderem die Höhe 
der Beiträge an den jeweiligen 
Landesfachverband ab. � jka o

TuS Glane: Spitzenreiter im Iburger Sport.  
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Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,
Anfang des 4. Quartals dieses Jahres erscheint wieder unsere erfolgreiche Sonderausgabe  
„Starke Ausbildungsbetriebe...hier bei uns!“. Nutzen Sie die perfekte Gelegenheit, um sich als  
Top-Ausbildungsbetrieb direkt bei Ihren zukünftigen Azubis und deren Eltern in unserer Region  
zu präsentieren.

  STARKE 
Ausbildungsbetriebe

Anzeigen-Sonderausgabe  

September/Oktober 2024
Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 40 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 2.000 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de
www.osning-medien.de

Machen Sie mit!

  STARKE Ausbildungsbetriebe
Anzeigen-Sonderausgabe  

November 2025
Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 25 Gutscheinen  im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!

Telefon 05401/83737-0
anzeigen@osning-medien.de
www.osning-medien.deOSNING MEDIEN

GmbH

Sie waren bislang noch nicht dabei?
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz für 2026, fordern Sie die  
Mediadaten an und lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten!

Service
Wir unterstützen Sie bei der 
redaktionellen Gestaltung und 
dem Layout Ihres Portraits – 
für Sie völlig kostenfrei.

+

+ Große Reichweite
40.000 Exemplare –  
Auslage auch in Schulen

Ihre Vorteile auf einen Blick:

 Hohe Aufmerksamkeit
Unser beliebtes Gewinnspiel ist 
direkt mit den Firmenportraits 
verknüpft und garantiert, dass 
Jugendliche und Eltern Ihre 
Vorstellung intensiv lesen.

+


